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Todes - Anzeige

daß unsere innigstgeliebte Tochter und Schwester ,

Eulner .63

mittags von 8 — 11 Übr . 1056

( H . 671 . ) 9

Gute Belohnung
Mehrere Aktenstücke und Kaufvertrag sind in i

Marktstraße oder Friedrichstraße verloren worden . 9W
bei H . Kahn , Hoflieferant . io] J A

Personen , bie sich anbieten :
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Une demoieelle Ällglaisc desire se placer dans

une bonne famille allemande pour enseigner la langue
anglaise . Point de salaire seulement vie de famille .
Bonnes r ^ ferences . S ’adr . B . 40 ä Haasenstein &

Die Beerdigung findet heute Mittwoch da
11 . Januar Nachmittags 8 Uhr vom Sterbeham
Schulgasse 5 , aus statt .

Eine kinderl . Frau mit Zeugnissen , welche die Küche fltti
lich versteht , sucht Beschäftigung ; auch nimmt dieselbe Mock
stelle an . Näh . bei Hm . Gebhardt , Schulberg , neben d . SyiaM
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Ein ans

IO Mark Belohnung . ^
Eine goldene Uhr mit Kette wurde im Kurgauen ck

loten . Abzugeben Nerostraße 26 .
'

L

Zu verkaufen .

In der Nähe Wiesbadens ist ein zweistückiges Wohnhaus
nebst Scheune , Stallung und Hofraum billig zu verkaufen .

Näheres in der Expedition d . Bl . 1013

Holzversteigerung
in der Oberförsterei Chausseehaus .

Montag den 16 . Januar e . von Morgens 10 Uhr
ab soll nachstehendes , ganz vorzügliche Buchen - Holz in

den Waldorren „ Winterbuch " und „ Haidekopf " versteigert
werden , als :

500 Raummeter Scheitholz ,
250 „ Knüppelholz ,

75 Wellenhuudert Reiser ,
140 Raummeter Stockholz .

Zusammenkunft bei Holzstoß No . 305 im Schlage Winter¬

buch . Credit bis 1 . September 1882 .

Forsthaus Chausseehaus , den 9 . Januar 1882 .
Der Oberförster .

Ein Stock von Olivenhotz am Sauch
verloren . Abzugeben gegen Bclohm

Adelhaidstraste 64 , Parterre . 16
Ein 20 - Markstück verloren . Gegen Belohnung abzugl!

in der Expedition d . Bl . 16
Zwischen Biebrich und der Parkstrafie die Hälfte ei«

goldene » Kette mit zwei Uhrfchlüsseln verloren . ®t;
Belohnung abzugeben Parkstraße 19 . IQ
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Vogler , Wiesbaden . _____________ _____
A German lady wishes to exchange conversation lessons

with an English lady of good family . Apply of the office

of tbis paper . 1055

Verwandten und Freunden die schmerzliche Mittheilum alle Hauso
" ' •

V
~ - - 1 Meres N

H » 5 1 S — ! Eine Hc

Preiswürdig zu verkaufen : Zwei neue

Mylords , ein noch sehr gutes Coupd (mit

doppelten Rädern , eine Garnitur mit Gummi ) und

______________ sonst noch versch . Wagen Herrnmühlgqsfe 5 . 1032

Ein eleganter Wallach , hochedler Abkunft , complet ein -

spännig gefahren , fehlerfrei , ist billig zu verkaufen . Näheres
bei Herrn Holstein , „ Karlsruher Hof " hier .

_________
1052

Vier Wochen alte Neufundländer Hunde sind per
Stück 5 Mark abzugeben Parkstraße 15 . Anzusehen Vor -

Kennst Dn das Haus , wo die Plakate blühen ?
■öl Wo alte Jungfem noch von L,eb ' erglühen ?

Sin Attentat vom blauen Himmel weht ,
Die Mteiher gut , die Wirthiu zankend in der Thüre steht ?

Kennst Du es wohl ? Dahin , dahin

Möcht ' ich in aller Welt nicht zieh
' n !

Kennst Du das HauS ? eS ist am Berg gelegen ,
An guten Miethern wohl , die Wirthin nur kein Segen .

Auch Gärten sind und seh
' n mich an ,

Was hat man Euch , ihr Mirther , angethau ?

Kennst Du eS wohl ? Dahin , dahin
Möcht

' ich in aller Welt nicht zieh
' » !

Kennst Du den Berg und seinen steilen Steg ?

Ein dicker Mann geht dort im Nebel seinen Weg .
ES scheint in ' s Haus der Teufel eingezogen
Und wird darin ganz fürchterlich gelogen .
Kennst Du ihn wohl ? Dahin , dahin
Mein Weg nicht geht , d ' rum Freunde laßt mit Gott uns zieh ' n !

1049 ( Frei nach Küthe .)

Schöne Maske 8 . vom Cnrhausball , ich schicke
meinen Bruder , ist erkannt . Mehrere Tänzer . 1047

Ein donnerndes Hoch soll fahren in öie Langgasse der Frl .
Florentina zu ihrem heutigen zwanzigjährigen Wiegenfeste .

Nugeuaunt , doch wohlbekannt .

„ Ach Sie ! "

A German Student ( M . A . ) wishes to exchange
german lessons for engl . conversation . Address

Roth ’ s Library , Webergasse . 1058

Eine Frau sucht Monatstelle . N . Bleichstr . 19 , Dachl . 10Ü Watson
Eine Büglerin sucht Beschäft . « . Wellritzstr . 2i , 2St . 1011 Wie .
Ein Mädchen sucht Beschäft . in weibl . Handarbeiten , besonlck tzr St

Weißzeugnähen . N . Frankenstr . ( Beckel ' sches Gartenhaus ) . 1066
Ein unabhängiges Mädchen , welches kochen kann , W

Monat - oder Ausbülfestelle . Näh . Exped . WIE MW '

Eine junge , einzelnstehende und gebildete Dame empfiehlt «ö
Haushälterin , Gesellschafterin oder als Stütze der HauSsr»
Th . Linder ’s Centr . - Plac . - Bureau , Friedrichstr . 23 . Itf

® *n Mädchen , das bürgerlich kochen k»

MWM und gute Zeugnisse besitzt , sucht Stelle . Ä

Mauergasse 21 , 2 Tr . h . M
Ein erfahrenes Mädchen sucht baldigst eine feinere Sts

für hier oder auswärts . Näh . Marktstraße 12 , HinteM
2 Stiegen links . W

Im Namen der trauernben Hinterbliebenen : »
1076 M . Bender Wittwe . -fl

Gates Herrschafts - und Hotelpersonal weist nnentgeldlÄ
nach Th . Linder ’ s Centr .- Plac Bur . , Friedrichstr . 23 . 10^

Eine tüchtige Küchenhaushälterin (Hotel ) , welche 8 - i™

2jährige Zeugnisse besitzt , sucht Stelle durch daS W ff
'
«

"

1060 I „ Germania "
, Häfnergasse 5 . 1084 “I v «
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Watfamilie , bei einem leidenden Herrn oder auch in einer

Aheke . Näh . Referenzen durch Diakon Kaiser oder HauS -
W Sturm im evang . Vereinshaus , Platterstraße la . 1018

Gesucht ein anständiges Mädchen als Hausmädchen und zur

Aufsicht der Kinder , sowie Mädchen für Küchen - und Haus¬
arbeit . Näh . durch Fr . Wintermeyer , Häfnergasse 15 . 1085

Gesucht 1 anständiges Mädchen , das gut ferviren kann , auf

gleich und 1 Hotelköchin durch das Bureau „ Germania "
,

Höfnergasse 5 . 1084

Ein treues , fleißiges Mädchen wird gesucht Kirchgasse 8

ttn Laden . 1042

Gesucht 1 Gesellschafterin (Französin ) , 1 Mädchen , das

-ärgerlich kochen kann , auf gleich , 1 nettes Zimmermädchen ,
1 Weißzeugbeschließerin und 2 Kellnerinnen durch das Bureau

„ Germania "
, Häfnergasse 5 . 1084

Ein Mädchen , im Kleidermachen geübt , wird gesucht Nero¬

straße 20 , 2 Treppen hoch links . 1033

Ein Mädchen tont ) auf gleich gesucht Steingasse 20 . 1088

Ein braves Dienstmädchen wird sofort gesucht Friedrichstraße
No 39 , Parterre rechts . 1088

Feinbürgerliche Köchinnen ges . d Bitter , Weberg . 15 . 1090

Ein braver Junge kann als Gärtnerlehrling eintreten .

Näh . Expedition . 1083

Ein gut empfohlener , unvecheiratheter Diener , sowie eine

tüchtige Köchin werden auf ein Landgut gesucht . Näheres
in der Expedition d . Bl . 1023

(Fortsetzung ta der Beilage .)
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Versons « , die gesucht werde « :

Konatmädchen gesucht Taunusstraße 13 , Frontspiße . 102k
>in ordentliches Mädchen gesucht Langgasse 2 . 1053
Ine t . Köchin , 2 flotte Kellnerinen , 1 Hotelzimmermädchen ,

Hausmädchen und 2 br . Dienstmädchen , jämmtlich nach
Avärts , gesucht d Th . Linder , Friedrichstraße 23 . 1066

®tn ordentliches Mädchen gesucht Langgasse 19 , 3 . St . 1011

Dienstmädchen gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich . Näh .
Mleamstraße 21 , 1 St . h . 1012

An braves Dienstmädchen gesucht . Näh Goldgasse 7 . 1062

An fleißiges Hausmädchen gesucht Stiftstraße 1 . 1059

..Gesucht » feinbürgerliche und mehrere bürger¬
te Köchinnen , 2 Stubenmädchen , 1 gesetztes Mädchen zu
> größeren Kinde , 1 sol . Mädchen zu einer einzelnen
Me , 2 junge Kindermädchen , sowie 3 — 4 Mädchen für allein

R Frau Herrmann , Häfnergaffe V . 1079

1 8t
« KM n durch A . Eichhorn , Michelsberg 8 . 1081

Kin iunaeS Mädchen , welches noch nicht hier gedient hat ,
“

।, stelle als Hausmädchen oder als Mädchen allein . Näh .

Ellenbogengasse 15 , Hth . .
1046

— 4 Gesucht sofort eine perfekte Kammeriungfer mrt

» » » , . « feit Zeugnissen , welche schon auf Steifen war und

darin gewandt ist , d . A . Eichhorn , Michelsberg 8 .

Ein anständiges Mädchen , welches die bürgerliche Küche und

tbeiti .m alle Hausarbeiten gründlich versteht , sucht sofort eine Stelle .
‘ ' *u"!

Aäher- s Nerostraße 25 , 2 St . h . 1010
'

Eine Haüshälterin (Norddeutsche ) , welche die gute Küche ,

tgyie Führung des Haushaltes gründlich versteht und 6jährige
gwMsse darüber aufweisen kann , sucht passende Stellung durch

■
dar Bureau „ Germania "

, Häfnergasse 5 . 1084

1 Ein anst . Mädchen s. Stelle . Näh . Mauerg . 9 , Part . 1081

i

W braves Mädchen sucht Stelle . N . Saalgasse 38 . 1038

Eine zuverlässige , gut empfohlene Kinderfrau sucht Stellung .

M Häfnergasse 5 . 1084

Eine feine Herrschaftsköchin sucht ähnliche Stelle und bittet

abreffen unter „ Köchin " in der Exped . niederzulegen . 1020

Eine sehr reinliche Herrschaftsköchin sucht auf 15 . Januar

» egen Abreise ihrer Herrschaft anderweitiges Placement . Näb .

ftrch Frau Probator Ebert Wwe . , Hochstätte 4 . ,
897

K -mmer junglern , Bonnen , sowie feinere Haus - , Zimmer -
- — -* mb Kindermädchen suchen Stegen d . Bitter , Weberg . 15 . 1090

Eine gesetzte Person aus guter Familie von auswärts , mit
elohm . ---- ~ " " ■ * *' • ■*

Gesuche :

Zwei Dame « , pünktliche Zinszahlerinnen , suchen

zum 1 . April eine Wohnung in einem ruhigen

Hause , uumöblirt , 4 Zimmer mit Zubehör , im

Preise von ungefähr 500 Mark . Offerten unter

Chiffre B . D . No . 7 an die Expedition d . Bl .

erbeten . _ „ „
ngapb Eine einzelne Dame sucht zum 1 . April eure

Wohnung von 4 — 5 Zimmern und Zubehör ,

Parterre oder Bel - Etage , im neueren Stadttheile . Näheres in

der Expedition d . Bl . 1009

Zum 1 . April , spätestens 1 . September wird eine geräumige
Parterre - Wohnung in möglichst guter Lage zu einem Geschäfts¬
betrieb gesucht . Offerten mit Preisangabe unter E . H . 25 in

der Expeditton d . Bl . abzugeben . 1087

SuGeboter

Adelhaidstraße 62 , 5 Treppen hoch , ist ein möblirtes

Zimmer zu vermithen . 1077

Adlerstraße 1 ist ein Logis von 2 Zimmern und allem Zu¬
behör , sowie Mitgebrauch der Waschküche und des Bleich¬

platzes auf 1 . April zu verm . ; ebenfalls eine Mansarde . 1022

Bleichstraße 13 ist im Mittelbau eine Wohnung von

3 Zimmern mit Küche und Werkstätte rc . per 1 . April zu

vermiethen . Näheres bei G . Kaus , Wellritzstraße 6 . 1069

Dambachthal 8 , 1 Treppe hoch , sind zwei freundliche ,

möblirte Zimmer zu vermiethen . 1019

Emserstraße 61 ist die Bel - Etage mit einem separaten Ein¬

gang , bestehend aus 4 — 6 Zimmern , Küche und Zubehör ,

sowie die Frontspitze , 2 Zimmer , Küche und Zubehör , zu¬

sammen oder getheilt , auf April zu vermiethen ; auf Wer -

langen kann Pferdestall und Remise dazu gegeben werden . 1045

Friedrichstraße 37 ist im Vorderhaus ein Logis von drei

Zimmern , sowie im Seitenbau noch 3 Logis von 2 und

3 Zimmern und Zubehör zum 1 . April zu vermiethen . 1026

Neugasse 15 ist per 1 . April eine freundliche Wohnung von

2 Zimmern , 1 Alkoven , Küche , Mansarde und Kellerabtheilung

an eine stille Familie zu vermiethen . 1041

Oranienstraße 25 ist eine schöne Bel - Etage mit Balkon ,

5 großen Zimmern , 3 Mansarden und sonstigem Zubehör

auf 1 . April zu verm . Näh . von 11 — 1 Uhr daselbst . 1072

Rheinstraße 33 kleines Zimmer möblirt zu vermiethen . 1051

(Fortsetzung tu der Beilage .)

fcBBg66 * Ein anständiges Mädchen , welches kochen kann ,
sucht Stelle bei einer kleinen Familie . Näheres

Wlgasse 5 . 1037

che grÄ Eine Herrschaftsköchin sucht Stelle d . Bitter , Weberg . 15 . 1090
Ein erfahrener , treuer Hausdiener , der auch mit Pferden

vorzüglichen Zeugniffen versehen , wünscht einen kleinen HauS -

bäit selbstständig zu führen . Eintritt könnte sofort erfolgen .

Wh . Häfnergasse 15 . 1024

Sine gesetzte , gebildete Person ( Wittwe ohne Kinder ) , in

ollen Zweigen der Haushaltung erfahren , sucht baldigst ent¬

sprechende Stellung . Salair vorerst Nebensache . Näh . durch

Bitter ’« PlacirungS - Bureau , Webergasse 15 . 1048

Ein anst . , fleißiges Mädchen , das nähen und perf . bügeln kann ,
Wie Hausarbeit gründ ! , versteht , sucht Stelle als Hausmädchen

i oder zu größeren Kindern . Näh . Adlerstraße 24,1 Tr . hoch . 1036

Ein junges , anständiges Mädchen aus guter Familie , mit
Kl

guten Zeugnissen versehen , in allen häuslichen Arbeiten er »

Wen , sucht zum 15 . Januar eine Stelle als Mädchen allein .
Meres bei Frau Auer . Marktstraße 11 . 1035

Ein einfaches , starkes Mädchen , zu aller Arbeit willig , sucht
Stelle durch Bitter , Webergasse 15 . 1090

Ein Mädchen , welches kochen kann , sowie alle Hausarbeit
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Billig zu verkanfen : Mehrere Garnituren m Plüsch
und Fantasiestoff , französische und deutsche Betten ,

Bücher - und Spiegelschräuke , ein - und zweithunge nußb .

und tannene Kleiderschräuke , Waschkommoden mit

qraueu und weißen Marmorplatten , mit und ohne Toilette ,

wiebel , die dazu passenden Nachttische , Büffets , Secretare ,

ovale und Ausziehtische , Barock - und Rohrstühle ,

kleine und große Kommoden , ovale und Pfeilerspregel ,

Schreibtische , einzelne Sopha ' s , Console , Gallerrc -

spinden , Etagöres und Gallerten , Brandkrsten , einzelne

Seffel (schon von 15 Mark an ) und ein amerrkanrscher

Kinderwagen Faulbrunneustrasie 1 « , 1 St . h . 9o4

Wegen Aufgabe eines Fuhrwerks werden «

Donnerstag den 12 . Januar Vormittags 11 Ui

1 guter Schneppkarren mit doppeltem Kohlenß
1 Wagen zum Ein - und Zweispännigfahren , 1 no <W
Kummet , 1 Karrensattel , 1 Wagensattel , 2 Hintergm
Riemenzeug , 1 Schmierbock , sowie 4 Klafter ausgi
netes Buchenholz

im Hofe des Auktionssaales 6 Friedrichstrai
gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteig «

Heute
S - ch ft

Offenbach
Them

schäft I
Der E

zur Bestr

sich beim

Vortrages

14341 3

Marx & Beinerner ,
Auktionatoren . .....

'
yqp

- L,n Ichüner Neufundländer ist zu verkaufen

Ado ' phstraße 10 , Parterre . 1043

Dahlem & Schild
« Langgaffe 3 .

Bekanntmachung .

Aus einem Nachlaß werden Freitag den

13 . Januar , Bormittags N / 2 Uhr be¬

ginnend , nachverzeichnete Gegenstände , als :

2 Sophas , « Mahagoni - Stühle , 1 Kommode ,

1 ovaler Tisch , 1 Schreibtisch , 1 Waschconsole ,

1 Nachttisch , 1 Mahag . - Bettstelle mit Sprung -

vahme , sonstige Bettstellen , Bettwerk , mehrere

Tische , Kleiderschränke , Spregel , Bilder , 1 Uhr ,

Teppiche , 1 Nähmaschine , 1 Etagöre , 1 Sopha -

kiffen , Glas , Porzellan , sowie Hans - « nd

Küchengeräthe aller Art , sodann 1 kirsckbanm -

polirte Bettstelle mit Spruugrahme , 1 Wasch¬
kommode « nd Nachttisch mit Marmorplatteu ,
1 kirschb . Kommode , 8 Blatt feine Portieren

und Vorhänge , 2 Sophavorlagen , 1 Aktenreal ,

Sessel , Stühle , Klavierstühle , 1 Ausziehtisch ,

Blumentische und - Ständer , 2 Säulöfchen ,
1 schöner , eiserner Kinderschlitten , Eckbretter

mit Stickereien re . re . ,

im Auctionssaale

6 Friedrichstraße 6

gegen Baarzahlung versteigert .

Kieler Sprotten ,

„ Bücklinge

Bekanntmachung .

Donnerstag den 12 . Januar , Vormittags 9 '
o

anfangend , werden im Laden

w 29 Metzgergafie 29 -
*

folgende Gegenstände , als :

Zwei vollständige Betten , ein zweithüriger KleideM
Küchen -Anrichte , ein Tisch und vier Holzstühle , ein tt

Spiegel , diverses Glas und Porzellan , sowie eine F

ständige Küchen - Einrichtung , außerdem eine gute !

maschine
gegen Baarzahlung öffentlich meistbietend versteigert . !k

ÜThee — China — Java — TW
der im Jahre 1764 gegründeten Firma J

Otto Roelofs & Zoonen in Amsterdam ,
Thee - Hoflieferanten .

— - -----

unter Garantie sehr zu beachtender Siedepunkte , geruch - und

Depot für Wiesbaden l
bei Herrn J . Bapp , vorm . J . Gottschalk , Goldgas .* '

Original - Paqnete von 125 Gramm Netto - Inhalt
'

(Jedes Paquet ist versiegelt mit der Signatur von W

Roelofs & Zoonen . ) i
Seidenstoffe , Atlas in allen Farben , passend zu

Fastnachts - Costümes im Waaren - Agentur - Geschaft von

1034
_______

Carl Glanbitz , MauritiuSvlatz 6 , 1 - Stock .

Avunnement von zwei nevenernander Uegenden Sperrsitz¬

plätzen abznaeben Adelbaidstraße 14 , I . 1068

Herren - Kleider und Damen -Mäntel werden nach

Maaß angefertigt , sowie reparirt und neu modernisirt zu

Nillioen Preisen Walrnmstrafe 25 a , Hinterb , 1 St . b . 6064

Porzeuanofen - Auspntzer Jacob w ° h . t

Dr,edrickstraste 22 . >092

Bieretadti
Heute : Metzelsuppe beim Kapvenschneider . l?

Bekanntmachung .

Donnerstag den 12 . Januar Nachmittags 21

soll das bei dem Abbruch des L . W . Lurt » '
schen tz

Friedrichstraße 2 sich ergebende Baumaterial , aU :

Eine große Parthie Bau - und Brennholz , Bretter , &

gut erhaltene Fenster und Thüren , Dachkändel , 1 ■"

stückiger Holzschuppen , mehrere complete Herde , « ch
Tausend Dachziegel ,

öffentlich gegen Baarzahlung versteigert werden .

frisch eingetroffen .

1075 A . Schirmer , Markt 10 ^

Ein schöner Kleiderschrank und ein ovaler Tisch

zu verkaufen Marktstraße 11 im 3 . Stock . ___ 2* Pr

Ein Mineralien - Schrank oder ein Schrank mitvie ' ' Für

flachen Schubladen wird zu kaufen gesucht . R

in der Expedition d . Bl .
1U
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In meinem Verlage erschien soeben :

Sophokles, Oedipus Tyrannos,

für den Schulgebrauch erklärt von

Friedrich Brandscheid ,

Gymnasial - Conrector a . D . 91

Preis Mk . 2 . 80 .

Edm . Hadrian9 « Hof - Buchhandlung .

sind frisch eingetrvsien bet

1040 __-
mr . nen SterbefalleS ist ein Viertel eines Parterre -

loaenplarres (Vordersitz ) für den Rest des Abonnement - ab -

zugeben . Nähere - Albrechtstraße 33 , Parterre . , 1089

Emm Posten vorzüglichen

Hemden - Madapolam
per Meter 40 ttnb 50 Pf . 14285

Michael Baer ,
Markt .

MXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
U Für 5

K Masken ■ Anzüge x
empfehlen R

* Sammle Z
5in allen erdenklichen Abendfarben

Gesellschaft „
Fidelio “

.

Freitag den 13 . Januar Abends ' /, » Uhr :

Monats - Versammlung
irn Lokale der „ Restanration Poths “

, Langgasse .

15 , Her Vorstand ,

Bürger - Schützen - CorpS .
Z

Sonntag den 15 . Januar « bend « 8 ' , . Mr finM

d» LcküNen - Ball im „ Römersaal “ statt .

Freunde des Corps sind höflichst eingeladen . Der EmtnttZ .

preis beträgt für Nichtmitglieder Mk . 1 .40 , Cassenpreis Mk 1M ,

Damen frei . Karten sind zu haben bet den Herren Dre i ^ b 1$ ,

Goldgasse ; Spranger , „ Stadt Frankfurt , Thal " und

Dietrich , Römerberg ; Schepp , Nerostrase

. Anker "
; Rieß , „ Mainzer Bterhalle ; Kost , Montzstratze ,

Urbas , Schwalbacherstratze , sowte Günther , „ Römersaal .

„ a Expedition : Lauggaffe No . L7 .

R , No . v „ _________ ______ — — — --

1
—

„
Saalbau Schirmer

"
. >

i ,̂ Di - Sündlnsigkott n «Viie Goit - Sfrh » -

efnm
'

tt in filt I ° d - ,m ° n » . frei . D - nj - nig - n . W - Ich -

I itn Bestreitung der Kosten freiwillig bettragen wollen , bietet

! L beim Ausgange Gelegenheit dazu . Zum Besuche dis -

1
Aortraaes ladet hiermit ergebenst em .. . . .

143il Der Vorstand der deutschkatholtschen Gemeinde .

11 !
Montag den 16 . Januar Abends 81/ * Uhr :

I . Herrensitzung
im oberen Saale des „ Deutschen Hofes " .

Einzug des närrischen Raihes präcis 11 Min . vor 9 Uhr .

Eintritt für Nichtmitglieder 1 Mk . Närrische Abzeichen

sind an der Casse in Empfang zu nehmen . .

Kappe und Stern für Mitglieder können bet unserem

Cassirer , Marktstraste 8 ( Cigarrenladen ) , in Empfang

genommen werden .
Der grosse Hain .

NB . Lieder und Borträge zu
" dieser Sitzung sind

bis Donnerstag Abend bei Herrn Phil , « eyei ,

Marktplatz 3 , einzureichen .
_ _

I

Demnächst erscheint und ist sofort nach Erscheinen | g
vorräthig : . v

II

Die Rang - und Auartlerlistc der »

preußischen Armee pro 1882 .

Edm . Hodrian9S Hof - Buchhandlung . II

Honig - Verkauf
des Nassauischen Bienenzüchter - Vererns .

Depot bei E . Urban & Cie . , Langgasse 11 .

Prima -Waare in Originalgläsern unter Schutzmarke .

Mr Wt
,

12495 des Nass . Bienenzüchter - Vereins .

X Gebrüder Rosenthal , £
X 39 Langgasse 39 . 204

MXXXXXXXXXXXXXXXXXXX

„ Zur Neuen Teutonia
"

,

Heute Abend :

Leberklös und Sauerkraut .

1Q3l Frau Granmann .

As S h
chen m
l , a !8:

tter , St
del , 1 |t
de , « ch

Zur karr Sassan
“

,
Schachtstraßc 1 .

■ SSS Rothwein , SS

vorzüglichst gute Qualität , ferner Medoc per Flasche 1 Mk .

10 Pfg empfiehlt die Colonial - Handlung von

WB7
TH

Peter Schiink , Schwalbacherstratze 21 .

Kreppeln and Berliner Pfannkuchen
mit guter Füllung täglich srisch bei

1039 Bäcker Pfeil , Morchftraße 8 . _ _

Amerikan . Cigaretten und Tabake
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anwalt Scholz ) ; 3 ) Mittwoch den 8 . Lebruar Vormittags 9 Uhr * L » r
'
<■

den Fabrikarbeiter G g . Knoch von Mittelheim wegen Notl,zücht w-
' (Sei

Curhaus zu Wiesbaden .
Mittwoch den 11 . Januar .

1 , Carnevals - Concert ,
auLgesührt von der Capelle deS Heff . Jnf . - Reg . No . 80

unter Leitung des Capellmeisters Herrn F . W . Münch . Commissar (Königsberg ) ; 2 ) Hauptm . Stahl , ; eht Maior und Ba » st
Commandeur im 6 . rhein . Juf .-Rea . No . 68 ( Coblenz ) ; 3 ) Oberft

Menningen , jetzt Major und Bataill .-Commandeur im L « V.
Programm .

einen
!ark ) (

wegen zyccineiu » voviiyviuiyti » «vtn w .
den 7 . Februar Vormittags 9 Uhr gegen den Nagelschmied Jos . MW

b ach von Niederreifenberg wegen Mordversuchs (Vertheidiger : Herr iW

| 2) Hauptm .
3) Frhr . v .
,Mettstatt ) .

[ teraanbeur
I. nass. Jus .-t

i rtt Oberstli
1 EamnatioM
| ht der 9. Ge
3 MM und S
a Wptm . und
3 * (® em
. 1ssilde oerrow
3 Wag der
ZÜtaiktstraße
3 >i : 1) Rechn
J yaPrüfung
J * (Cari
5 tarn " stath

' Wie
Wtig t

!
err Grobecker ,
rau Rathmann ,
rl . Lavrence .
err Rudolph ,
rl . Grevenberg .
err Dornewatz .

Herr Bethge .
Frl . Widmann .
M . Dieser .
Herr Holland .
Frl . Buse , a . G .
Herr Neumann .
Herr Schneider .
Herr Brüning .
Herr Berg .
Herr Börner .
HerrLanghammer .
Herr Dilger .
Herr Strecker .
Frau Stengel .
Herr Roscher .
Herr Spieß .
Herr Winka .

suite des schb
in Omienste
itn Wnov . \

Lj « « . »

Königliche Schauspiele .

Mittwoch , 11 . Januar . 8 . Vorstellung . 66 . Vorstellung im Abonnement .

&W d
wtoar 3c

». R - i -h en ar

&
“Ä ‘

L « d
im 4. Garden

Pech - Schulze .
Original -Posse mit Gesang und Tanz in 3 Akten von Salingre .

Musik von A . Lang .
Personen :

Sä ’ L "

Friedrich Schulze , Rentier . . . .
Auguste Schulze , dessen Frau . . .
Louise Schulze , deren Tochter . . .

Sriedrich
Schulze , Restaurateur . .

iarie Schulze , dessen Frau . . .
Friedrich Schulze , Hof -Photograph .
Friedrich Schulze , Partikulier . . .

Ida Schulze , dessen Frau . . . .
Ninni Schulze , deren Tochter . . .
Musketier Schulze .......
Minna Schulze
Karl Müller
Ein Hauswirth
Ein Photographengehilfe . . . .

Wer ! Di -nstmann ' ' ' '
;

Ein Poltzcibeamter ......
Ein Kellner .........
Ein Gast
Eine Dame

Zweiter I K - gelschieber
' ' ' '

;
Ein Bänkelsänger ......
Ein Secundaner
Ein Schütze ........
Ein Kellner

theidiger : Herr Rechtsanwalt vr . Bergas ) . • .
* ( Die früheren nassauischen Offiziere .) Nach der new®

soeben erschienenen Rang - und Quartierliste befinden sich von 90 im M
1866 in die preußische Armee übergetretenen Herzog ! . nassauischen CrfW
gegenwärtig noch 29 im activen Dienste und 9 tn inactiven Stellen , k

storben sind 16 und verabschiedet 36 .

Akt 2 : Tanz - Potpourri , arrangirt von A . Balbo .

Anfang « V>, Ende 9 Uhr .

Morgen Donnerstag : Der Barbier von Sevilla .

1 . Rarrhalla -Marsch ..........
2 . Ouvertüre zu „Flotte Bursche " ......
3 . Die Sprudler , Walzer .........
4 . Arie aus „Romeo und Julie " . .....

Trompeten -Solo : Herr Bilke .
5 . Der Narreumufikanl , Humoreske . . . .
6 . Natursänger , Polka .........
7 . Rarren - Galopp . . . . . . . . . > .
8 , Carneval hoch ! Potpourri , merschtenthels von

Anfang 8 Uhr .

biamr zu
gif .* . No
iiii Lowp.-C
M Pu Ich
26) Unterlieu
M . No. 77 ( k
Ws im 3. nie
dnrg , jetzt H .
29) Unteilieul
M . No . 81
Amt. Schw

. Zulehner .

. Snppä .

. Köler Böla .

. Bellini .

. Parlow .
. Nehle .
. Gungl .
. F . W . Münch .

•rl . Heill II .
>err Schott .
»err Stengel .

Ein Favrtkanr aus yocyn yar in oen ^ ayren . AMWär-«

Bekanntmachung des Reichrpatentamtes vom 30 August 1878

Saus - zu Semil (Böhmen ) ein Patent ( D R . P . 5271 aus ,
TrockenvervielfältigungS - Verfahren (Hectograph ) von Schriften ech
worden war , einen dem Hectograph ganz gleichen Apparat tt w q

dem Namen Autograph angefertigt indem er glaubte , dazu das tz
dadurch erlangt zu haben , daß er ichon vor Erlaß des Patentes di derSnWdadurch erlangt zu haben , daß er schon vor — „ . .. . ..
dem Verfahren angewandte Gelatinmafle , sowie auch die Methyl -A«
tinte gekannt und angewandt habe , auch bereits zu einer ähnlichen f
findung gekommen sei . Ein Kaufmann zu Frankfurt hat bett V
Fabrikanten Autographe bezogen ; ein Bruder des Fabrikanten W.
Frankfurt die Autographen , deren Requisite er im Geschäft seines Bck
kennen gelernt hatte , später selbstständig nachgemacht . Der GeriM
kann sich weder bei dem Fabrikanten selbst noch bei dem Frankfurters
mann zur Annahme des strafrechtlichen Dolus entschließen und * i
----- die Beiden auf Freisprechung . Bezüglich deS dritten Ange !?

Heute Mittwoch den 11 . Januar .
Wochen -Zeichnenschule . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht .
« urhaus ; u Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :

Carnevals -Concert . r ,
Nassauischer Verein für Uaturkunüe . Abends 6 Uhr im Museumssaale :

Vortrag des Herrn Major a . D . Alexander v . Homeyer .
Veutschkatholische Gemeinde . Abends 8 Uhr im „ Saaldau Schirmer :

Sechster Vortrag des Herrn Predigers Voigt aus Offenbach a . M .
über „Das Leben Jesu " .

Gewerbliche Abendschule . Abends von 8 - 10 Uhr : Unterricht . | gegen die Beiden aut Freisprechung . Bezuguw oes Minen äuge «

Gesansverein „ Sängerluft “ . Abends 8 */a Uhr : Probe im Vereinslokale . I erklärt sich, da dessen That eine unabhängige und in Frankfurt , außi

raufmd
'imischer Verein . Abends 8V - Uhr : Versammlung im Vereinslokale I pes Landgerichtsbezirkes , verübt ist , der Gerichtshof incompetent .

( Grand -Hotel Schützenhof
" ) . I V ( Schöffengericht . Sitzung vom 10 . Januar .) Die «

Sädififdi -Shürinüifihcr (fluh . Abends 9 Uhr : Generalversammlung im I eines hiesigen Tünchergehülfen hat den Koffer emes Dienstmadcheitt

Tbürinaer Hof "
. I brachen , demselben eine Anzahl Kleidungsstücke entnommen und die«

" --- ■ * im eigenen Vortheil veräußert . Die Diebin erhält 3 Wochen Gcfangcki
Der folgende Angeklagte ist nicht erschienen ; cs wird daher seine »

führung zum neuen Termin angeordnet . — Ein Taglöhner aus Sier «
der Hasen mit Schlingen gefangen hat , wird zu 14 Tagen Gefängnis
urth - ilt . — Wegen Verübung ruhestörenden Lärms und Beleidigung tt

cinschreitenden Beamten treffen einen hiesigen Taglöhner 8 Tage Gest
niß — Ein in Gedanken mitgegangener Regenschirm zieht einem M
aus Mainz 1 Tag Gefängnis ; zu . — Einem Erbenheim passtrenden G-

darmen begegnete am 4 . October v . I . ein dortiger Landmann und !
dnrch sein seltsam scheneS und verlegenes Betragen dem Hüter der oft
lichen Ordnung Anlaß zu der Frage , was er in einem von ihm getrago
zusammengerollten Sacke habe . „Einen Hasen,

" entgegnete der Gest«
und gab zu , daß er denselben im Felde , wo an demselben Tage Trech
stattfand , todtgeschossen gefunden habe . Der tobte Hase aber , der anscheit
so billig erlangt war , zieht seinem Finder 20 Mark Geldstrafe tt
5 Tage Gefängnis ; zu . — Durch öffentliche Beleidigung des Felm
von Haßloch auf dem Flur vor dem Schöffengerichtssaale zieht fit
Maurer aus Rambach 10 Tage Gefängnitz zu . Dem Beleidigten toi .
Publikatiousbefugniß zugestanden . — Einen ihm abgepfändeten ©fBjuAi

"

hat ein hiesiger Schreiner durch Verkauf der Verstrickung entzogen, »

ihm eine dreitägige Gefängnißstrafe erträgt . - Die Verhandlung »
einen Taglöhner aus Steinbach , Kreises Hünfeld , wegen Untersch amQllmo ”

ta
wird im Interesse der Beweiserhebung ausgesetzt . — Endlich erhalt m

unter sittenpolizeilicher Controle stehende Dienstmagd aus Limburg I Wt @
Gefäugniß , weil sie einem Dienstmann , bei dem sie Wohnung gehabt, t
Paar Plüschpantoffel entwendet zu haben geständig ist . k uLSL

* (Das Schwurgericht ) tritt nicht , wie gemeldet , am 9 ., W ; taftan
bereits am 6 . Februar zu einer neuen Session zusammen . Bis
folgende Anklagesachen an dasselbe verwiesen : 1) Montag den 6 . iWI ; ,« ■

Vormittags 9 Uhr gegen den Taglöhner Ioh . Barsch von MammolM -
@

wegen Meineids (Vertheidiger : Herr Rechtsanwalt vr . Lob ) ; 2 ) MhifiEi

pte uno 9 tn tnaetwen Viecmtz »

.. . . . . >.  Tie noch activen Offiziere ft

1) Hauptm . Geibel , jetzt Oberst a la suite des 4 . niederschles . Znf .-M , i (mtc
No . 51 , commandirt beim Generalstab der Armee als Eisenbahn -Lt» wa
Commissar (Königsberg ) ; 2 ) Hauptm . Stahl , jetzt Major und Ba » Ctz,
Commandeur im 6 . rhein . Juf .-Äeg . No . 68 ( Coblenz ) ; 3 ) Ober -L - ^ in
Menningen , jetzt Major und Batalll .-Commaudcur im 7 . astftw

Juf .-Reg . No . 44 ( Graubenz ) ; 4 ) Oberlieut . Weber , jetzt Maior » >'- > -

Bataill .-Commandeur im 1 . hauuov . Juf . -Reg . No . 74 (Hanno »

5 ) Oberlieut . v . Halbach I ., jetzt Major und Bataill .-Commandenr >»

Kaiser -Franz -Garde -Greuadier -Reg . No . 2 ( Berlin ) ; 6 ) Oberlieut . E )
buch II . , jetzt überzähliger Major im 1 . nass . Jnf .-Reg . No . 87 (Ml >

7 ) Oberlieut . Hecker , jetzt überzähliger Major iw 2 . nass . Jnf .-Re ». ^^
( Main, ) ; 8 ) Oberlieut . Magdeburg , jetzt Major und etatsmft «

Stabsoffizier im 5 . westph . Jnf . -Rea . No . 53 (Aachen ) : 9) DöerW . , Gu

Wilhelms , jetzt Major und Abthkil .-Commandeur im 1 , pomM ' M

Tsges - Ks ! e « der . ; Locales « « d Provinzielles . Art .-Reg . No .

Kaiserliches 8elkgraphMwt , Rheinstraß « 9 , geöffnet von 8 Uhr .Morgens I , ( Strafkammer des König ! . Landgerichts . Si «, Comp.-Chef tt
bis 9 Uhr Abends . tI „  i vom 10 . Januar .) Ein vielbestrafter hiesiger „ Kaufmann "

wüst. No. lb (Mino

Die Remiilbe -Gallerie und die permanente Ausstellung des Nass . Kunstveretn « I ber Botn 26 .727 . December v . I . mit einem unter © ittencofl des 3i,flcn ' c“ I1
sind täglich mit Ausnahme des Samstags von Vornnttags 11 — 1 Uhr i

ftebenben Frauenzimmer auf dem Trottoir bei bet Synagoge stehend?
" fll

und von Nachmittags 2— 4 Uhr dem Publikum geöffnet . einem Schutzmann betroffen . Der Schuhmann nahm das Frauenm
Pie permanente « urhaus - KunKaustlellinm im Pavillon der neum Eolonnade i be « en Verweilen auf der Straße zu so später Stunde eine Uebeitri

fft täglich von Morgens « Uhr bi » Abends 5 Ubr geöffnet I it )ler Forschriften bedeutete , in Haft . Kaum aber hatte er sich mit
$ 88 naturhistorische Museum ist zur Besichtigung geöffnet Sonntag Vor - I H^ son 1 - 2 Schritte entfernt , als ihn der „ Freund

" des Mädch «
mittags von 11 — 1 Uhr , Montag , Mittwoch und Frettag Nachmittags I ^ raflen fa ^ te ^ nd iesthielt , und dadurch der Verhafteten Gelegenheit
von 2 — 6 Uhr . I Mucht gab . Den Retter in der Roth trafen 9 Monate Gefängnis

Der Aftronomische Salon u . das MkrM . Aquanum Alexanbrastr . 10 Dienstag ! ßj
^
Fabrikant aus Höchst hat in den Jahren 1879/81 , nachdem di

3 Ur fr ei geöffnet Montag u . Mittwoch 7 Uhr : Astronom . S - irÄ . 8987 I hp8 ^ AShntentnmteg vom 30 . Auauft 1878 ä
« rikchische Kapelle . Zur Befichttanng täglich geöffnet Sonntags uno an I ,

griechischen Festtagen von Morams 8 — 10 und Nachmittags von I :
2 Uhr bis Abends , an ben Wochentagen von Morgen » 8 — 12 Ubr I j
unb Nachmittags von 2 Uhr bis Äbenbs .
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, V (Curharrs . — Vortrag .) Dcr märkische Dichter E mil Ritters -
M setzte vorgestern Abend 6 Uhr die Reihe der Curhans - Vorträge fort

einen Vortrag , betitelt : „ Vergessene Edelsteine . Dichtungen moderner

Aus dem Reiche .

* Deutscher Reichstag . (20 . Sitzung vom,9 . Januar .) Der

Präsident Herr v . Levetzow eröffnet die Sitzung mit einem freundlichen

Neu ahrswunsche für die Mitglieder des Hauses . Während derMittheilung

geschäftlicher Angelegenheiten tritt der Reichskanzler Fürst Bismarck in

den Saal . — Die zweite Berathnng der allgemeinen Rechnung über den

Reichshaushalt für das Etatsjahr 1877 - 78 auf Grund des Berichtes der

Rechnungs -Commisfion erledigt bas Haus durch Ertheilung der Decharge .
— Der nächste Gegenstand der Tagesordnung ist die Interpellation be8

Abg Freiherr » v . Hertling , betreffeub bie weitere Ausblldmig der be¬

stehenden Fabrikgesetzgebung . Auf eine Anfrage bes Prasld enteil erklärt

sich der Reichskanzler Fürst Bismarck bereit , die Interpellation sofort

iu beantworten . Der Interpellant Freiherr v . Hertling begründet dre

Interpellation und führt aus , die Einbringung des Antrages seiner Freunde

in Form eines Gesetzentwurfes würde bet der heutigen Geschäftslage keinen

Erfolg versprechen , deßhalb habe man den Weg der Interpellation einge -

schlagen . Er habe nicht nöthig , sich gegen den Vorwurf , er verfolge das

Ideal eines utopistischeu Zukunftsstaates , zuverwahren ; mau muffeab «

anerkennen , daß die Arbeiterfrage an dem Punkte angelangt sei . der die

Lösung der herrschenden Conflicte und Spannungen gebieten ?» erfordere .

Er schrecke auch vor dem Mittel des staatlichen Zwanges nicht zurück und

habe dessen Richtung in den einzelnen Punkten der Interpellation ange -

Lyriker mit Schilderung der geistigen Wesenheit der Poeten ." Anknüpfend

an die Darlegung , daß das wissenschaftliche Bestreben sich in der letzten

Zeit so ausgedchnt habe , daß es für den Einzelnen gar nicht mehr möglich
sei , alle Gebiete des Wissens zugleich zu Überblicken , nahm der Vortrag

diese Schwierigkeit ganz besonders für das ungeheure Feld der Belletristik

in Anspruch . Noch vermehrt würde hier die Schwierigkeit , das Wirken lebes

einzelnen Poeten zu erkennen , dadurch , datz gerade das bescheidene Gerne

nicht emporkomme , während rührige Naturen von mittelmäßigen Anlagen
vorwärts kämen . Oft auch fänden sich köstliche Perlen der Poesie bet

Dichtern , die sonst von Apoll nicht besonders bedacht seien : so haben z. B .

Dach ' s „Aennchen von Tharan "
, Becker ' s „Rheinlieb " und Schnecken¬

berg er ' s „Wacht am Rhein " keine geistigen Geschwister . Aber auch manches

Vorzügliche fänbe sich in ben Werken solcher Poeten , welchen es nicht ver¬

gönnt gewesen , sich zu innerer Harmonie durchzuringen , Jonbern die tut

einem ungelösten Zwiespalt zu Grunbe gingen . Hier ftnbe man häufig ,
ungeschliffen freilich zumeist , Ebelsteine ber Dichtung von reinstem Wasser .

Als Beispiele citirte Redner Hch . Leuthold und Hugo Freiherrn
von Blomberg , deren Ersterer an harten Schicksalsschlagen m Ver¬

bindung mit unglücklichen Neigungen zu Grunde ging , wahrend vonBlom -

berg daran scheiterte , daß er zugleich Maler war , so daß man oft statt des

Schülers des heiligen Lukas den Sohn Apoll 's an ber Staffelet , Jenen
anstatt Dieses am Schreibtische findet . Die vorgetragenen Dichtproben waren

meisterhaft ansgewählt unb in herrlicher Weise vorgetragen . Der Vortrag

im Allgemeinen fanb verdientermaßen lebhaften Beifall .
* ( Zur Statistik der Pflanzenwelt .) Wie sehr die moderne

For chnng alle naturwissenschaftlichen Wissensgebiete ausgedehnt hat , mag
ein Beispiel , das der Pflanzenwelt , illustrireu . Eine so ungeheure Menge

an Gattungen und Individuen , wie sie bie SBcgetabilien aufweisen , kann

wohl bie Bezeichnung einer Welt für sich beanspruchen . Interessant ist

ein Uedeiblick über bie jeweilige Summirung ber Pflanzengattungen in den

verschiedenen Perioden und eben da tritt uns die ungeheure Raschheit in

Forientwickelung ber Kenntnisse auf botanischen Gebiete in unserem Jahr¬

hunderte , im Vergleich zu jener in den beiden früheren Jahrtausenden
markant entgegen . Theophrast ns hat 300 v . Ehr . fünfhundert Pflanzen¬

gattungen aufgezählt , und es ist anzunehmen , baß dies auch alle damals

bekannten gewesen . Salomon ' s botanische Kenntnisse scheinen , obwohl er

sehr viel von Pflanzen sprach , und zwar von bet stolzen Ceder des Libanon

bis herunter zum bescheidenen Mop , noch weit beschrankter gewesen zu sein .

Plinius , 79 n . Ehr ., verdoppelte bie von bem griechischen Naturforscher

angegebene Pflanzenzahl . Zn Anfang bes 17 . Jahrhunderts war der

Pflanzencatalog auf 6000 Nummern angewachsen . Die zweite Auflage des

großen Linnö ' schen Werkes umfaßte nur 8800 Manzen ; von da ab gtng

es , Dank dem gewaltigen Impulse , den der große schwedische Gelehrte bet

Forschung in dieser Richtung gegeben , nun gar rasch unb nut Riesenschritten

vorwärts Schon 1807 wies Wildenow 17,457 , Gattungen b uhender

Pflanzen auf , eine Zahl , die durch Brown auf icne von 37,000 erhöht

wurde Im Beginn unseres Jahrhunderts bezifferte Humboldt bie ® e=

sammtsumme der blühenden und nicht blühenden Pflanzen auf 44,000 .

S » on 1820 nahm de Candolle zum Mindesten 56 000 Gattungen an , eine

Ziffer , die das Herbariuin des Jardin desi Plantes bald daraus auch er¬

reichte Jenes Delessert
' s umfaßte 1847 schon 86 000 Nummern , eiueZiffer ,

dieLinbley 1835 als bie Gesammtzahl aller auf Erben Wachstuben Pflanzen
• angenommen hatte . Humboldt war einstweilen in semer Bezifferung ber

Pflanzengattungen so weit vorgeschritten , daß er damit bie Mythe des Zenb -

i Avesta welche lehrt , baß dem Blute des Stieres 120,tX >0 vegetabilische Leveus -
'

formen entitammt seien , zu bewahrheiten schien . 184o wurden sammtliche
Sveeies ber phanerogamen unb kryptogamen Pflanzen von Hinbs aus

124000 veranschlagt , 1857 auf 213,000 . Salb darauf bezifferte de Candolle

die Zahl der blühenden Pflanzen auf 375,000 . Die Entdeckung neuer

Lanmtriche und ihrer verschiedenartigen Flora kann diese Zahl noch ,.un -

aeme n vergrößern . Ungefähr aber kann man annehmen , daß die über

feistn Boden unb bas Wasser des Erdenrundes sich erstreckende Vegetation

sich zum Mindesten auf eine Million Spects beziffern durfte .

oTTroZr No 2 (Stralsund ) ; 10 ) Oberlieut . Flach , jetzt Hauptm . und

rehef iin Jnf .-Reg . Prinz Friedrich der Niederlande (2 . westph .)

^ 5Mnd7n ) ; li ) Oberlieut . v . Heemskerck , jetzt Major im Stab

U Ingenieur - Corps , Ingenieur vom Platz (Geestemünde ) ; ^ ) Oberlieut .
?etikbenau , jetzt Hauptm . und Batterie -Ches im 1 . bad . Feld -Ari .Reg .

(Karlsruhe ) ; 13 ) Unterlieut . Kolb , jetzt Hauptm . im Fuß -Art .-

£ » J 10 Art .-Osfizier vorn Platz (Rastatt ) ; 14 ) Unterlieut . Mack ,
k -

Lauptm und Comp .-Ches im 8 . rhein . Jnf .-Reg . No 70 ( D . eden -

• 15 ) Unterlieut . v . Holbach III ., jetzt Hauptm . und Comp .-Ches
^ '

Karde -Reg zu Fuß ( Spandau ) ; 16 ) Unterlieut . Anthes . jetzt
LL

“
la suite oe $ 1 . naff . Jnf .-Regts . No . 87 Direetions -Mitglied

angM MjlitLr -Schießschule in Spandau ; 17 ) Unterbeut , v . Langen , letzt

M 1 WM Md Camp -Chef im 2 . naff . Jnf .-Reg No . 88 ( Mainz ) ; 18 ) Unter »

. Ö sßinbt , jetzt Hauptm . unb Comp .- Chef tut 8 . rhein . Inf -Reg .
a“f..I L

"
io (Diedenhofen ) ; 19 ) Unterbeut . Grau , letzt Hauptm . und Comp .-

M im hohenzoll . Füsil .-Reg . No . 40 (Köln ) , 20 ) Unterbeut . Kaiser ,

to dauptnL II la suite beS rhein . Fnß -Art .-Regts . No . 8 utib Lehrer

Wegsschule in Anclam ; 21 ) Unterbeut . Bauer , letzt Hauptm . a la

chlesw .-holst . Jnf .-Rcgts . No . 86 unb Lehrer beim Cabettenhaus
ÄaSenftein ; 22 ) Unterbeut . Müller , jetzt Hauptm . und Comp .-.CHef
” V

“
„o-a Füsil .-Reg . No . 73 (Hannover ) ; 23 ) Unterlieut . v . Ster «

trauer zu Brennstein , jetzt Hauptm . unb Comp .- Chef im 6 . rhein .
Ä Ao 68 (Äenä ) ; 24 ) Ih . terlient . v . Holbach , jetzt Hauptm .
ÄÜ

'
p.-Chef im schles . Füsil .-Reg . No . 38 ( Schweibnitz ) ; 25 ) Unter «

« Pulch , jetzt Hauptm . unb Comp .-Chef im Juf -Reg . No 99 (Posen ) ;
« >unterlieut . Lehr , jetzt Hauptm . unb Comp .-Chef im 2 . hannov . Jnf .«
2 fio . 77 ( Celle ) ; 27 ) Unterlieut . v . Rößler , jetzt Hauptm . unb Comp .«

M im 3 niederschles . Jnf .-Reg . No . 50 (Liffa ) ; 28 ) Unterbeut . Tecklen -
' a*

litg , jetzt Haupim . unb Comp .-Chef im 1 . naff . Aeg . Ao . 87 ( Mainz ) ;
1

| ) Unterbeut . Anthes , jetzt Hauptm . unb Comp .-Chef bes 2 . naff . Jnf .«

M No . 88 ( Mainz ) . In tnaettoen Stellen befmben sich : 1) Oberst -

Lillit Schwab , jetzt Oberst und Bezirks - Commandeur (Sangerhausen ) ;
2) fjautjtm Müsset , jetzt Oberst und Bezirks -Commanbeur (Kiel ) ;

z flchr v . Normann , jetzt Oberstlieut . unb Bezirks - Commandeur

,Anstatt ) , 4 ) Hauptm . Reichert , jetzt Oberstlieut . und Bezirks -

tatnanbeur Wesel ) ; 5 ) Hauptm . Ale seid , letzt Ma,or i la ernte des

1. naff. Jnf .-Reg . No . 87 und Platzmoior ( Mainz ) ; 6 ) Hauptm . Ebhardt ,

D Oberstlieut , Jnlp ' cient unb Bureau - Chef bei der Ober -Militar -

Wmuations - Commission ( Berlin ) ; 7 ) Oberlieut . Blum , letzt Moior

st,der 9. Gendarmerie -Brigade (Kiel ) ; 8 ) Oberlieut . Sartorius , jetzt
Kor und Bezirks -Commandeur (Neuß ) ; 9 . Unterlieut . Schlichter , letzt

* (General - Versammlung .) Der Kreis -Verern zur Pflege im

We verwundeter und erkrankter Krieger ( Stadtkreis Wiesbaden ) halt

Samftag ben 14 . Januar d . I . Nachmittags 4 Uhr im Rathhaussaale ,
MMtraße 16 , eine General -Versammlung mit folgenber Tagesordnung
6 : 1) Rechnungsablage des Vereins -Rechners ; 2 ) Wahl einer Commission
;tt Prüfung ber Vereinsrechnung 1881 ; 3 ) sonstige Vereinsangelegenheiten .

» (CarnevalistischiS .) Die jüngsten Montag Abend ins, . Goldenen

tam " stattgehabte Sitzung der eamevalistischeu Gesellschaft „Lugen -Club

um, wie aus diesem närrischen Kreise mitgetheilt wird , sehr zahlreich
Nt Die höchst gelungenen Vorträge versetzten die Anwefenden m
-littst- Stimmung . Bei dem wohlthatigen Zweck , den ber Club verfolgt ,
M den geringen Entree sei nicht unterlassen , Frennbe ber Narrethei auf
«t illmontäglich Abends ftatlfinbenben Sitzungen aufmerksam zu machen .

* (Der Metzger - Ball ) , welcher am verflossenen Sonntag im

elbau Schirmer " stattfand , erfreute sich eines sehr guten Besuches .
Mich war eine große Beiheiligung der Herren Meister zu conftatiren .

L schönster Harmonie verlief die Veranstaltung , deren Arrangement und

Mchsührung bem Ball -Comite alle Ehre macht . Auch Herr Stahl
bilnte durch Küche und Keller toieber ben guten Ruf seines Hauses .

' (Kirchliches .) In bem Jahre 1881 würben in ber evange -

Min Gemeinde dahier 899 Kinder getauft unb zwar 436 Knaben und
« Mädchen , darunter unehelich geboren 33 Knochen und 27 Mädchen .
ÜiZchl der kirchlich Getrauten betrug 226 , darunter 61 gemischte Ehen
Siöar 33 männlicherseits evangelisch und 28 weiblicherseits evangelisch .

' (F r e m d e n - V e r k e h r .) Zugang in verflossener Woche laut der
Hm Listen 116 Personen . . , rr r .' (Besitzwechsel .) Die Geschwister Malapert - Neufville hier

einen Bauplatz an der Emserstraße für 21,600 Mark (per Ruthe
Mfiark) an Herrn Rentner Gg . Busch hier verkauft .

u « / ( Trichinen . ) Vorgestern wurden in einem von einem hiesigen
Stelle «/ ! Mann für seinen Gebrauch geschlachteten Schweine von dem Trichinen -

^ Stahrner Trichinen in Wanderung eonstaUrt .
' (Brand .) In einem Hause an der Dotzheimerstraße entstand am

baJnS . Ng Abend ein Gardinenbrand . Größerer Schaden ist durch baldige
mb BaM bert )inbelt toDrben .

" S . ' (Einbruch .) In ber Nacht von Montag auf Dienstag ist in dem

?” Rathhaus am Ecke ber Ellenbogengasse angebrochen unb aus bem
» «besamte eine Almosenbüchse mit Inhalt gestohlen worden . ,' (Wieder freiaelassen ) wurde die am Samstag in Biebrich
Zeitig mit ihrem Ehemanne verhaftete Frau .
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* (Gegen die häutige Bräune ) empfiehlt die „ Fundgrube
' ii

gendes vielbewährtes Volksmtttel : Man macht Schmalz recht heiß , tut
einen Streifen zusammen gelegter Leinwand hinein und legt ihn K welche Ml
Kranken , so heiß er es vertragen kann , um den Hals .

deutet . - Fürst Bismarck erwidert , er glaube , daß die Anregung der

Interpellation als dankenswerthe Unterstützung der Bestrebungen der Regie¬

rung anzusehen ist ; er glaube aber auch , daßsie nur tn Verbindung mit
den Intentionen der Regierung zu realisiren ist . Wtr glauben allerdings ,
daß die Basis dazu die Bildung geschlossener Corporatwnen sem muß . Ich
kann dem , was der Interpellant gesagt hat , nur wenig hmzufügen . Er

hat mir die Antwort sehr leicht gemacht . Die Erörterung wird immer

erwünscht sein , schon um Vieles klarzustellen , was gegen die Intentionen der

Regierung verbreitet worden ist . Heber die Einzelheiten der letzteren kann ich
mich nicht auslassen . Die Ziele der ve - bündeten Regierungen find durch die

kaiserliche Botschaft festgesetzt , über die Mittel und Wege dazu wird die

Zukunft noch weiteres zu bringen haben . Es bedarf noch zu vieler Vor¬
arbeit ; ich habe erst nach der Vorlage über die Unfallversicherung die Heber -

zeugung gewonnen , daß ohne coiporative Grundlage gar nichts zu schaffen
ist , daß die Ceutralisation unmöglich hier nutzen kann und gestehe , daß

sich in meinen Vorbereitungen der Ausfall der Wahlen irre gemacht hat .
ich muß daraus schließen , daß die Arbeiter mit der von mir geplanten
initiative nicht einverstanden sind und von den Fortschrittlern und

Secessionisten mehr erwaiten , als von den Regierungen : daraus schließe
ich, daß der Arbeiter mit meinen Plänen nicht einverstanden ist und mehr
auf die Privatassociation , als auf die Pläne der Regierung Vertrauen

setzt. Schon Friedrich der Große und Friedrich Wilhelm III . traten für
die Besserung oer Arbeiterverhältnisse ein ; unser Kaiser hat den lebhaften
Wunsch , daß noch bei seinen Lebzeiten Hand angelegt werde an diese
wichtige Frage . Dennoch weist der Arbeiter diese Bestrebungen zuruck .
Ich will vor dem Korbe mich nicht zurückziehen , den ich kommen sehe aber
ich muß ihn öffentlich bekommen ; ich habe dann meine Pflicht gethan .
Die verbündeten Regierungen würden den Arbeiter sicher in seiner Sonntags¬
ruhe schützen ; sie stellen sich mit den Interpellanten auf den Boden des

Christenthums . Man begegnet darin in der Presse und im Parlamente
ja manchem Widerspruche ; ich sehe indessen nicht ein , warum dieser Stand¬
punkt für die Gesetzgebung ausgeschlosfen sein soll , warum der christliche
Staat einem Befremden begegnet , da er doch die Grundlage unseres
staatlichen Lebens sein und bleiben muß . In allen Punkten der Jnter -

p -llation sind die Grenzen gestellt , bis zu welchen man hmnchtlich der

Frage nach der Tragfähigkeit der Industrie gehen kann . Ohne Beant¬

wortung dieser Frage läßt sich die ganze Reform der Fabrikgesetzgebung
und die Arbeiterfrage überhaupt nicht lösen . Wir müssen vor Allem Ein¬

richtungen treffen , welche eine Lohnverminderung verhindern . Wtr

müssen die Belastung der Industrie vermeiden . Bezüglich der Arberts -

zeit sind mir die Aufführungen des Vorredners neu ; rch kenne aus

eigener Anschauung ganz andere Zeit - Eintheilungen . (Redner erörtert die
verschiedenen gebräuchlichen Arbeitszeiten .) Die Verkürzung der Arbeüs -

zeit wird vielfacher Vorbereitungen bedürfen . Dasselbe läßt sich von der

Frauenarbeit sagen ; man muß da auch das praetische Bedürfniß ins Auge
fasten . Die Hauptklagen richten sich gegen die zu lange Arbeit der Manner .
Hier freilich ist durch die Entlastung derselben von Steuern manches
zu ermöglichen . Ich hoffe , daß , wenn Sie das Tabaks -Monopol be¬
willigen (Heiterkeit links ) , sich manches abmildern läßt , und kann nur
wünschen und hoffen , daß Sie der Regierung , mit praetischen Vor¬

schlägen zu Hilfe kommen . Den Volkswirthschaftsrath wollen Sie ;a
nicht . Vor mir liegt eine lauge Rednerliste ; ich hoffe von den Herren ,
welche darauf stehen , Manches zu hören , was ich vom Wirthschaftsrathe
lernen wollte . ( Heiterkeit .) Die Ausdehnung der Institution der Fabrik -

Jnspeetoren ist von den Regierungen im Auge behalten , wir müssen
damit aber noch weitere Erfahrungen machen . Die ganze Ansführung
des Interpellanten hat mich sympathisch berührt , doch wünsche ich, daß
er und seine Frennde auch die Schwierigkeiten würdigen , welche die
ganze Frage mit sich bringt , daß sie die Fürsorge der Regierung thetlen ,
daß der Arbeiter mit seinen schwachen Kräften auf der breiten und stür¬
mischen Landstraße des Lebens nicht überrannt werde . ( Beifall rechts .)
— Richter heantragt Besprechung der Interpellation . Das Haus be¬
schließt solche . (Fürst Bismarck verläßt den Saal .) Richter sagt , der
Reichskanzler hätte heute mehr als sonst die Person des Kaisers in die
Debatte gezogen . Neulich bei der Civilehe habe der Kanzler dies nrcht
gethan , er thue es nur , wenn die Dinge zweifelhaft sichen . Er wolle

heute diese Dinge nach dem Neujahrsgruß von vorgestern nur streifen .
Zur Sache selbst sei characteristisch , daß die Arbeiter die Pläne des Kanzlers
verworfen und gegen ihn gestimmt haben . Der Arbeiter sehe in dessen
Plänen die Unterdrückung der Schwachen und die Begünstigung der Groß¬
industriellen . In der ganzen Frage der Arbeitergesetzgebnng habe sich der
Reichskanzler mehr als Anwalt der Großindustriellen , denn als der des
armen Mannes gezeigt . Bei der jetzigen Sachlage , dem dauernden Hin -
und Herzerren der Vorarbeiten und Vorbereitungen komme man überhaupt
nicht weiter . Der Bnndesrath und der Reichstag hätten manche Schritte
für die Arbeiter gethan . Der persönliche Wille des Reichskanzlers sei da
der Hemmschuh gewesen und habe Alles vereitelt . So habe sich der „ An¬
walt des armen Mannes " verhalten , wie sich der Reichskanzler gern von
seinen Bedienten in der „Provinzial - Correspondenz " nennen lasse . Richter
führt weiter aus , die Großindustriellen sollten zunächst für bessere Schutz¬
vorrichtungen sorgen , anstatt sich auf den Kanzler zu verlassen , welcher
gängel Industrien erschüttere , wie zum Beispiel die Tabaksindustrie . Richter
schließt : Im Ziel und Zweck sind wir mit den Interpellanten einig , nicht
aber mit der vorgeschlagenen Schablonisirung der Maßregeln . — Rach
Richters Rede wird um 4s/t Uhr die weitere Berathnng auf Dienstag
1 Uhr vertagt . Außerdem stehen ans der Tagesordnung Wahlprüfungen .

— (Neujahrspost .) Bei den Postanstalten in Berlin sind r

verflossenen Sylvester und Neujahrstage 1,256,500 Stadtbriefsendwi «

( aus Berlin nach Berlin ) eingeliefert worden , d . s. 47,000 mehl w

1880/81 . Es hat mithin durchschnittlich jeder Einwohner Berlins tt» '

Stadtbrief abgesandt und einen empfangen . , J
— ( Ein origineller Einspänner ) tst kürzlich in Berlin «

getaucht . Derselbe unterscheidet sich in jeder Beziehung von den bekam

Wagen , indem das Gestell und der Sitz gänzlich innerhalb eines gnl ,
Rades angeordnet find , das die Form eines einfachen Eisenringes W

Das Wagengefikll läuft mittelst dreier kleiner Räder in diesem großen ■

und wird durch die Deichselgabel und zwei kleine Räder im Gleich «

gehalten . Die fahrende Person sitzt somit gewissermaßen in dem Fahl «

des Fuhrwerks selbst , so daß der Wagen höchst leicht wird und em '

geringe Spurweite erhält , daß man mit Leichtigkeit enge Wege -c. B

demselben befahren kann . Derartige Wagen dürften sich demgemäß »

für Landwirthe , Forstleute , für Sportszwecke im Allgemeinen , beim ®

aber für solche Personen eignen , denen das Reiten schwer fällt . W

Fuhrwerk ist die Erfindung eines Ingenieurs ans Warschau , des M

Fl . von Grubinski , und wird von der Berliner Firma I . Mw

und G . W . von Nawricki verkauft . , ra „J 5J
— ( Ein gemüthltches Seitenstück ) zum Rmgtheater -B M ~.----

wird der „Weser -Zeitung
" aus Mecklenburg berichtet . Im HauM mt

des Schützendauses zu Goldberg war Feuer ausgebrochen , und eM Rf

wurde dasselbe von der freiwilligen Feuerwehr bekämpft , im NevenM MR

tagte ein landwirthschaftlicher Verein . In ruhiger Debatte wurde m »

selben das Viehseuchegesetz besprochen , wahrend die Signale der ftew » i

Feuerwehr durch den Hauptsaal ertönten . Auf die Frage eines ME •

„Je , Schütting , möt 'n wie ok woll rnt ? " antwortete der ruhige w ® fisttzy
bürget : „O ne , de Wand is ja noch « ich warm !" So erledigte dl- « , «.
sammlung denn erst ihre Tagesordnung , und beW sich dann E « UgSN
Brandstätte , auf der die Feuerwehr noch m voller ThatlMt war . »

bürget Theaterarbeiter waren auch wohl nicht im Ring -Theater Hals » '
y II ) i

Kopf davongelaufen . Wstji

erscheinen . ___ _ _ __ _ _ _

Hauswirthschaftliche Winke

* (Heber den deutschen Buchhandel im Jahre
der Bericht der Leipziger Handelskammer , welcher erst jetzt erfdfe _ . . « i
ist , Auskunft . Die Zahl der Buchhandlungen , welche über Leipzig k
kehren , hat sich gegen das Vorjahr um 200 vermehrt . Leipzig zahlte i; NV stro
131 Commissionäre mit 4984 (Sommittenten , 1880 ebensoviel Commissutzux Grwa
mit 5184 Committenten , während der gefamntte deutsche Buchhandel :L----- - —

Einschluß der deutschen Handlungen im Auslände von 5540 aufwO ! (, .
Firmen gestiegen war , die sich auf 1333 Städte vertheilen . Davon lei V öl CII » 1

auf vas Deutsche Reich 4376 Firmen in 987 Städten , auf Luxeni !,
2 Firmen in 7 Städten , auf Oesterreich 207 Firmen in 648 «stabten, . . 1,
den übrigen europäischen Staaten 144 Firmen tn 630 Städten , tn Am» Wieso

25 tn 78 , in Afrika 3 in 4 , in Asten 4 in 4 , in Australien 3 »,
Städten . 98 waren Filialen , von den übrigen 5652 Firmen beschäm
sich 1270 nur mit Verlags -Buchhandel , 202 nur mit Kunstverlag , 1408
mit Musikalienverlag , 112 mit Kunstsoitirnent , 133 mit MustkaliensortiU
133 mit Antiquariat , 3543 mit verschiedenen Zweigen . Dazu kamen ! . a
Expeditionen resp . Nedactioneu . Von den 3543 Firmen mit verschied« im D d ,

Zweigen sind die meisten hauptsächlich Sortiments -Buchhandlungen , fti
aber theils Antiquariat , lheils Colportagehandel , Kunstsortiment , L : Her
kartenhandel , Lehrmütelhandel , Musikiitsttumentenhandel , Papier - ch
Schreibmaterialienhandel . 1070 find zugleich Leihbibliotheken , 462 K
kalien -Leihinstitute . Der Verlagshandtl bat 485 Publicationen mehr
1879 aufzuweisen ; am stärksten ist die Zunahme in der Pädagogik, ,
Wirkung der Puttkamer ' jchen Orthographie , dagegen ist die Recht « :
schäft um zwei Drittel des Maßes zuriickgegangen , um welches sie im »

jähre in Folge des Erscheinens der Justizgesetze gewachsen war . VorführiU
Ganzen steigt die Prodnetton von Jahr zu Jahr . 1

* ( Die Zeitungen der Welt .) Dem amerikanischen „ bsewspi
and bank dnectory of the world “ zufolge erscheinen in der ganzen L
34274 Zeitungen und Zeitschriften mit einer jährlichen Gesammt -Cir
Kation von 10,592,000,000 Exemplaren ober ungefähr 6V1 Exemplare ^
Kopf . Die Erdkugel -Bevölkerung Europa führt den Reigen mit 19$

äeitungen
; Nordamerika folgt nut 12,400 , Asien hat 775 , Australien ki

übamerita 609 unb Afrika 132 . Von diesen Journalen werden 16,i
in englischer , 7800 in deutscher , 3850 in französischer und über 1600

spanischer Sprache gedruckt . Es gibt 4020 täglich , 18,274 dreimal
einmal tn der Woche erscheinende Zeitungen und 8508 , die weniger HÄ
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Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , No . 9 , Mittwoch den 11 . Januar 1882 .
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iniReparaturen weiden bestens ousgeführt .

ttiger HÄ

Weinen der Mitglieder .
Der Vorstand .

W . Thon
, Stuhlfabrikant , ^ U '

L7

WH im April d . I . eine Ausstellung von Lehrlings -
MMW « « NMNSL8LNUNNUMNG

Mn zu veranstalten . Diejenigen Meister , welche ihre Lehr - I

dze Ausstellungs - Gegenstände bezw . Gesellenstücke , die unt i M Eine Noch bollstüUbtU N0N0 65
st Ausstellung kommen sollen , anfettigen lassen wollen , werden M

*
W

»* Acht, die Formulare zur Anmeldung nebst den Bestimmungen I w itTtfitltdll N
* » die Ausstellung auf dem Bureau des kGewerbeverems m § VllWtllllla w
® ___ __ ___ k bis uttn I ■ 7 Mi

oiinnnnnnnoM *
: S $ W MAhiliflii Vwlranf eMMMMMMMMMMS »
'St vr JlODllien - VerKain .

-
« k Sehr billig zu verkaufen

MUlÄ Das sehr gut rrhaltene Mobklkar I
Eiedene Plüsch - Garnitureu , französische Betten ,

tge Ma Wex Billa Ul Langeuschwalbach Ist Büffets , Spiegel , Bücher - u . Kleiderschränke , Wasch -

Zn Ä dd A- aen SRerfnttfa her BeKÜUUa sofort ! kommoden mit Marmorplatte « ,Nachttische , Secretär ,

ar . w /
11

a I Auszieh - und ovale Tische , Kommoden , Stuhle und

r Saß ^ kih audig zu derlauseu . Näheres I
no ^ verschiedene andere Sachen
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KsusiNMNischer Verein .

Zu unserer diesjährigen ordentlichen

General - Versammlung ,

i-elche Mittwoch den 18 . Januar im Bereinslokale

slasifindet , laden wir ergeben ft ein und bitten um zahlreiches

mg zu nehmen und erstere ausgefüllt längstens dir zum

bruar d . I . daselbst wieder abzugeben .

Für den Vorstand des Loeal - Gewerbe - Vereins :

Ch . Gaab .

des
I . BW

later -Bras
i HauptD

( M -No .5316 .)
17

Tagesordnung : Rechenschaftsbericht .

Wahl der Prüfungs - Commtsfton .

Wahl des Vorstandes . 226

IV . Vortrag
im X . Vereinsjahre 1881/82

Saale des „ Hotel Victoria “
.

Herr Dr . Oscar Saemann

über

, 9
Thorvaldsen “

.

Zum Schlüsse :echtsch

war . Vorführung von Lichtbildern nach Thorvaldsen
’
s

ist sofort billig zu verkaufen .
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__ empfiehlt fein reich assortirtes Sager in Rohr - und Stroh -

Wellung von Lchrlingsarbeiten . RÄSÄÄSffi :
Der Vorstand des hiesigen Local - Gewerbevereins hat be « | echten Wiener Stühlen zu billigen Preisen . 5aO5

Indische Cigarretten
mit Canabis indica -VafiS

von GRIMAULT & Cie -,

Apotheker in Paris .
Durch Emathmen des Rauches der Ca¬

nabis indiea -Cigarretten verschwinden
die heftigsten Asthmaansäste , Krampf -

Husten , Heiserkeit , Gefichtsschmerz ,
Sehlaflosigkeit und wird die Hals¬
schwindsucht , sowie alle Beschwerden der

Athmungswege bekämpft .
Jede Cigarrette trägt die Unterschrift

Grimault & Cie . und jede Schachtel den

Stempel der französischen Regierung . -

Niederlage in allen größeren Apotheken .

KewJ Werken

tanzen « durch Herrn Hofphotographen Jacob .
mmt -A _ ______

ÄtH Anfang « ' / , Uhr .

iralien | — ---------
rden W Wegen Einführung Fremder beliebe man sich an Herrn

rehndtt Fellhändler Hensel zu wenden . ____________________ _
3

erem der Künstler und Kunstfreunde . G - leukleide « . - Sprechstunden tägli -hBorm . von 9 - 12 uhr .

01  I — In geeigneten Krankyertsfallendle rationelle Anweudnng

Wiesbaden , Donnerstag den 12 . Januar c . : I ber Maffage und Electricität zu besonderen Stunden . 13801

Reichassortirtes Musikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Bermiethen .
106 E . Wagner . Langgasse 9 , zunächst der Post .

Flügel und Piauino ' s
von C . Bechstein und W . Biese rc . empfiehlt unter mchc »

jähriger Garantie C . Wolff , Rheinstraße 17 a .

E <-Szie Volks - Bibliothek des Ev . Vereins Platter - j Bp vsttai - falil - illlnfald pract . Arzt rc .
35 strafte la ist Mittwochs von ^ 7 - ^ - 8 Uhr i

"
1 . IllllCllvlu t/OllIvlll , zu Wiesbaden , Kirch -

nMiMür Erwachsene geöffnet . — Lesegebühr 1 Pfg . 821 \ gaffe 23 , 1 Tr . h . Für Nerven -, Unterleibs - , Haut -
handelT !-- ;

— :--- --- " 7
”

777 77 7 und Geschlechtskrankheiten , Gicht , Rheumatismus und
> aus ms

---- — ---- ---- — ---- • ------ " -----

Mich unter B . M . 1 « durch die
9768 20 Goldgasse 20 .

Mebition b . Bl . _____
336 I » ramutt auf der Äusstellung in

tin Beckstein - Concerttlügel ist Wegzugs halber I KraNltMagNl , Frankfurt a M . ( 1881 ), sind zu

lsig zu verkaufen . Zu besichtigen BoruliitagS von 11 bis I verkaufen und zu vermiethen "
MichelSberg 28 .ihr . Näheres in der Expedition . 13931 | 12958 W . sassmann , ^ uyelsoerg --v .
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2675 Stück eichene Wellen

an Ort und Stelle versteigert .

Schierstein , den 9 . Januar 1882 . Der Burgermch
153 ______________________ Wirth .
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Bekanntmachung .

Mittwoch den 11 . Januar Vormittags 11 Uhr

werden bei der unterzeichneten Stelle 22 Kilogr . Brod

( 38 Stück Pumpernickel ) öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 10 . Januar 1882 . Da - Accise - Amt .

Zehrung .

Bekanntmachung .

Heute Borwittag von 9 bis Nach¬

mittags 2 Uhr : Fortsetzung der

ConcursversteigeruugaR . Pli . Itands -

rath in dem Lade « kleine Burgstratze
No . 9 dahier .

Wiesbaden , den 11 . Januar 1882 .

Eschhofen ,

Pension
für junge Ausländer

zur Erlernung der deutschen Sprache .

Gründliche Ausbildung in der Conversation und

Grammatik , sowie in schriftlichen Arbeiten . Näheres
in der Expedition d . Bl . 0385

Bekanntmachung .

Der Fluchtlinienplan für projectirte Straßen in den Districten

„ Leimen " und „ Rietherberg
" ist durch Gemeinderathsbeschluß

vom 2 . d . Mts . endgültig festgestellt worden und wird nunmehr

vom 10 . I . Mts . an 8 Tage lang im Rathhaufe , Markt¬

straße 5 , Zimmer No . 28 , zu Jedermanns Einsicht während

der üblichen Bureaustunden offen gelegt .

Wiesbaden , den 7 . Januar 1882 . Der Oberbürgermeister .
Lanz .

des Pianisten Herrn Georg Leitert und des 8tai | M

sehen Cur - Orchesters unter Leitung des Capelhneil
"

Herrn Louis Lüstner . K großen

Eintrittspreise t I reservirter Platz 8 Mark ; II . reservirter j -
S Mark ; nichtreservirter Platz 1 Mark . * 1»

Die Kallerien werden nur erforderlichen Falles geöffnet MN U.

14arten - Verkauf an der Tageskasse im Hauptportal i Hause -

Curhauses . . 1
Bei Beginn des Concertes werden die Eingangsthuren des gri

Saales geschlossen und nur in den Zwischenpausen der eins
Nummern geöffnet . Städtische Cur -Direction : F . Hey '

Donnerstag den 12 . Januar 1882 Nachmittags
4 Uhr wollen Herr Friedrich Wisfer in Windischholz -

hausen , als Vertreter der Fräulein Elisabethe Scheurer

daselbst , und Herr Reinhard Bender dahier , als Vormund

der minderjährigen Geschwister Carl und Heinrich Scheurer ,

den im Distrikt „ Seeroben " an der Emserstraße zwischen

Friedrich Käßberger und einem Fußweg belegenen 76 Ruthen

32 Schuh oder 19 Ar 8 Qu . - Mtr . großen Garten , No . 1636

und 1637 des Lagerbuchs, - chl dem Rathhaussaale , Markt -

straffe 18 dahier , abtheMngshalber versteigern lassen .

Wiesbaden , 29 . December 1881 . Der Lte Bürgermeister .

251 __________________ ____ __________
Coulin .

Bekanntmachung .

Mittwoch deu 11 . Januar er . Vormittags 10 Uhr

wird in dem städtischen Walddistrikte „ Münzberg "

nachbezeichnetes Gehölz öffentlich meistbietend versteigert und

zwar : 31 eichene Werkholzstämme mit 34,60 Festmeter
Cubik - Jnhalt und von 4 bis 13 Meter Länge , sowie 27 bis

70 Zentimeter im Durchmesser , 98 Raummeter eichenes Scheit¬

holz ( füufschnhig « ud z « Werkholz sehr geeignet ) ,

60 Raummeter eichenes Scheitholz , 37 Raummerer eichenes

Prügelholz , wovon 8 Raummeter siedeuschuhig , 155

Raummeter buchenes Scheitholz , 27 Raummeter Prügelholz
und 1975 buchene Wellen .

Das Holz lagert an guter Abfahrt und ist von

bester Qualität . Sammelplatz an den Herrnerchen .

^ Wiesbaden , 5 . Januar 1882 . Die Bürgermeisterei .

Werkholz - Versteigerung . _
Mittwoch den 18 . Januar l . Js . , VormiÄ ßin klein

10 Uhr anfangend , werben im Schiersteiner Gemeinde würdig

Distrikt Frauensteinerberg , an naher und guter Abfahrt :

23 Stück eichene Werkholzstämme von 19,54 Fest « ,
72 Rm . eichenes 6 * langes Psählholz ,

69 „ „ 4 '
„ Scheitholz ,

28 „ „ Prügelholz und !

wird schön gewaschen und gebügelt !«

prompter und billiger Bedien » «

Näheres Adlerstraffe 1 , Vorderhaus , 1 Treppe recht »

Einige Arverter fountn gutes Mittag - und Abendess «

billig erhalten Wellrrtzstraße 32 , Vorderhaus , 3 . Stock .

Kopien jeder Art
werden unter billigster Berechnung correet H
ausgeführt . Gest . Offerten unter P . Z . 8 an die Exp . e,M

Alle Schuhmacher - Arbeiten werden schnellstens s

billig besorgt , Herrensohlen und Fleck 2 Mk . 70 Pfg . , Frvs"

oh en und Flick 2 Mk . obere Webergasse 48 . M

Notizen .

Heute Mittwoch den 11 . Januar , Vormittags 9 Uhr :

Fortsetzung der Versteigerung der zur Concursmasse des I . Ph . La «

gehörigen Waaren : c., in dem Laden kleine Burgstraße 9 . ( « . h.
Versteigerung von drei buchenen Erdstöcken auf dem neuen Friedhoßi

von drer Haufen Kastanien -Ausputzholz vor dem Walddistnkte W
kies . (S . Tgbl . 8 .)

Vormittags 10 Uhr :

Holzversteigerung in dem städtischen Walddistrikte Münzberg . SammH

an den Herreneichen . ( S . heut . Bl .)
Vormittags 11 Uhr :

Versteigerung von 22 Kilogramm Brod (38 Stück Pumpernickel ) , 6a M

Acciseamt . (S . heut . Bl .)

No . S

Ro .

Ourhaus zu Wiesbadens
Cyclus von 12 Concerten unter Mitwirkung hen

ragender Künstler .

Freitag den 13 . Januar Abends 8 Uhr : ■ nn .

IX . COXOIT
unter Mitwirkung I

des Violin - Virtuosen Herrn Maurice Dengremoi

: W 30

..... . . ___________________________ _______ _____ , > « u

Eine Pariserin , der deutschen Sprache mächtig , erW M

griindl . französischen Unterricht . N . Taunusstr . 30 .
'

Eine geprüfte Lehreri « , welche lange im Auslande ptn c

ertheilt gründlichen Unterricht in der engl . und stE

Sprache und im Clavierspiel . Beste Referenzen . Nay « -

Louisenstraffe 17 , Parterre .

Gesang - Unterricht
„

L . . .

ertheilt August Zapf , academisch und praciisch gebrl
’

Sänger , Röderstraße 5 . Vorzügliche Empfehlungen .
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1 Ma Schöneck, Gcisberg , zu » erkaufen . I
I N . bei C . H . Schmittas , Adolphstrahe 10 . 12640 |

Parkstrasse 16

SammV

del ) , 6tt !i

El ! se Becker , Chr . Becker Nachfolger . 816

Ein Herr kann schönes Logis erhalten Steingasse 28 , 2 St . 889

u ^ niinoCitien,CapHatten efc • 11

ig , ertheüj
; 30 . 120
lande öiii

nd fravz
• * 6

Von einer ruhigen Familie wird per 1 . April eine Wohnung
von 3 Zimmern nebst Zubehör gesucht . Offerten mit genauer

O . A . Preisangabe beliebe man sub K . K . 29 in der Exped . d . Bl .
840 I niederzulegen . 903

menge ÖIUUl * / » I» "

Näheres in der Expedition d . Bl .

!h . Lands » I
. ( S . h. »
jriedhole 1
strikte $ dt

jügelt d«

: dien » i4

pe rechn
hendeD
ock.

"* ■

1t
gebildet Wht , wird gesucht Häfnergasse 13 .

rp , eibtV

listens s

i . , Fra »
12000

Ro .

n .

Matts - V erkauf «

-OsstöckigeS Wohnhaus von Holz , ein Jahr gebaut ,

T F Circa 48 Fuß lang , 22 Fuß tief , mit Fenstern , Thuren

und Fußböden , gleich adzugeben . Näheres bet Jacob

gähn , Hermannstraße 3 , Wiesbaden . r

- « <4 Prachtvolle Billen , I 3 « m 1 . April

rvirterlt A H . K . 10 ta der @ £ pe » Uiro

e « M M . md Lm ist , u « Mm . Röh - r - r im » . ® I . ° b, ° g - b ° ° . 972

" POA > I Emi - rstrai - 69 st » d 3 — 5 Zimmer mit Zubehör , Ballmr

1 Ma Schönrck , Gcisbcrg , z « » erkaufen . I
Feldstraße 10 ein möbL Zimmer mit od . ohne Kost z . vm . 434

-— ' I N . bei C . H . Schmittus , Adolphstrahe 10 . 12640 B I Herrugarteustraße 15 ein möbl . Zimmer zu veen . 12932

1ji m i j 11n i i — iwii « | Hirschgraben 5 eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche , sogleich

seines Geschäftshaus , mitten in der Stadt , preis - I beziehbar . Näh . Bleichstraße 39 . 940

SN ritt Md - - - dm B - rirn Jppel '
s Privatstraßc

? , _
■ Y L

Rhein zu ve^ b . H . Heubel , Leberberg 4 . 10831 I ist eine Villa , enthaltend 11 Zimmer rc ., prachtvolle Aussicht ,
Fester ° m Metn

^
zu

B i « b r i c ii a . ilh . , schöner Garten , auf gleich oder später zu vermiethen . Näh
111 1 Ä

8
Sckiersteiuer Chaussee 11 . 6 I O - anienstraße 22 im Laden . 477

2500 Mark auf Nachvypotheke zu leihen gesucht . Näheres l Kirchgässe 28 ist ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost
is» Sa *» ffrnßbition b S31 841 I ücnnict ^ cit , o ^ o

40 - 50 000 Mark sind auf gute erste Hypotheken in | Kirchgasse 32 ist der 3 . Stock , bestehend aus 4 Zimmern ,

- biefiae Stadt zu4 ' / - ° /o ganz oder getheilt auszuleihen . | Küche , Keller und Mansarde , auf 1 . April zu vermtethen . 249

- - -
e «V .

H 8
814 I Michelsberg 20 sind 2 Zimmer und Küche zu verm . 1004

I Neugasse 7 , 2 . Etage , ein gr . , möbl . Zimmer zuverm . 12111

jgglaMMBHMlIflMi I sind zwei unmöblirte Wohnungen (Hochparterre und

n « k s » Aanntbiatt ) I Bel - Etage ) mit je fünf bis sieben Zimmern , allem Zubehör
iForyetzuag au « bra yauptblatt . )

unb großem Garten , vollständig restaurirt , ab 1 . April
Personen , dre sich anvrete « : I ( bte eine eventuell ab 1 . Februar ) zu vermiethen . Näheres

Eine gutbürgerliche Köchin sucht Stelle . Näh . Exped . 729 I Gartenstraße 28 (Aufgang von Parkstraße 16 ) . 882

An junges , zu jeder Arbeit williges Mädchen sucht Stelle , I Rheinstraste 64 sind per 1 . April oder früher zwei

M liebsten in einer Familie ohne Kinder . Näheres Adelhaid - I mit allem Comfort versehene Wohnungen zu vermiethen .

si-ße 10 , eine Tr . hoch , Vorderhaus . 965 I Näheres Rheinstraße 48 im Baubureau . 13190

Ein mehrere Jahre in der freiwilligen Gerichtsbarkeit thätiger , | Steingasse 35 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 637

Bit dem Gerichtsvollzieherfache durchaus vertrauter Bureau - | Wörthstraße 12 ist der 3 . Stock , bestehend in 4 Zrmmern

Olfe sucht Stelle . Näheres Expedition . 1007 und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . Näheres bet

Sin Küfer sucht sofort Arbeit in einer Weinhandlung oder I PH . Haßler daselbst . 3ol

ta » Hotel . Näh Schachtstraße 6 im 1 . Stock . 983 I Ein Gartenhaus , neu gebaut , 4 Zimmer und Küche , ist an

£ Ein erfahrener , guter Kutscher , im Zureiten und I eine stille Familie für 150 Mark pro Jahr zu vermtethen .

re « junger Pferde bewandert , worüber derselbe die besten I Näheres in der Expedition d . Bl . 792

hgniffe besitzt , sucht Stellung oder Beschäftigung in diesem I Eine im Dambachthale 10 gelegene Bel - Etage , bestehend aus

Ne . Näh . Häfnergasse 5 ( Bureau „ Geimania "
) . 945 1 Salon , 5 Zimmern , 1 Küche , 1 Speisekammer , 3 Man «

9 y | färben , 2 Keller , Mitbenutzung der Waschküche und des
Personen , die gesucht werde « : I Gartens , für 850 Mark an eine ruhige Familie aus April

litt tüchtiges , braves Mädchen , welches nähen und bügeln d . I . zu vermtethen . Näh . Friedrichstraße 27 , Bel - Etage . 944

is , zu zwei Kindern von 4 und 5 Jahren gesucht Weber - I Ein möbl . Zimmer mit und ohne Pension sofort zu vermiethen .

* 3 im Hofe rechts , Parterre . 995 I Näheres in der Expedition d . Bl . 993

Ire erfahrene Kindergärtnerin wird für einige Stunden des Zwei kl . , möbl . Zimmer Rheinstraße 10 , 2 Tr . h . , zu verm . 922

N für ein 5 Jahre altes Kind gesucht . Näheres Mainzer - Ein möblirtes , freundliches Zimmer mit 1 oder 2 Betten zu

Nt 30 zwischen 11 und 1 Uhr . 996 vermiethen Helenenstraße 18 , Mittelbau , 1 St . h . 13476

A Mädch - n , das kochen kann , wird zum Laden Häfnergasse 10

Sin solides tüchtiges Mädchen , welches perfekt bürgerlich mit oder ohne Einrichtung auf sofort zu vermiethen .

^ett kann und Hausarbeit übernimmt , wird gesucht . ^ F ^ J ^ eker , Chr -r,Be ~ ^ e,r ^ s
^^ olgsr . 816

Meres in her ErvMtion d Bl 901 Etn Herr kann schönes Logts erhalten Steingasse 28 , 2 St . 889

A Dienstmäd
^

che? gesucht Hochstätte 4 , 1 St . 968 Zwei br . j . Lmte erbalten ein freundl . Zimmer Schulg . 10 . 857

- Merstraße 23 wird ein tüchtiges , braves Dienstmädchen tLi « « vornehmer E " eru frndet m einer

tzcht. 936 IS ' Ut ÖVyil feineu Familie Wiesbadens z «

Sin ordentliches Mädchen , welches die Hausarbeit gründlich Ostern eine gute Pension . Offerte « « « ter J . S . 18

 931 nimmt die Exped . d . « l . - ntgege « . E



Düsseldorfer Punsch
von J . A . Roeder

in allen Sorten empfiehlt

August Engel
14200  Königs . Hoflieferant .

nöff

437

M
J .Tsenenvau rewrs , l » liege oocq . _______ i ’

Wetftzcug -Näherei wird angenommen , DamenM '" M

60 Pfg , Herren - Hemden l Mk , sowie das AnE g «

besorgt Oranienstraße 16 , Vorderhaus , Dachlogis . **R '° *D e
nre

mein
Bl »

Johann Hoffsche Brustmalzbonbom
Eine nach ärztlicher Vorschrift bereitete Vereinigung

Zucker , Malzextrakt und Kräutersäften , welche bei Halt '

Brustaffection wohlthuend wirken , bereitet von Johann
k. k. Hoflieferant , Berlin , Neue Wilhelmsstraße 1 .

Diese Brustmalzbonbons sind in Cartons ä 80 Pfg .

ä 40 Pfg . zu haben .

Verkaufsstellen bei A . Schirg , F . A . Müller ,

Haidstraße 28 , und II . Wenz , Spiegelgasse 4 .

! Frische Blue Points !
( Austern ) in ausgezeichnet frischer Waare eingetroffen i«

555 A . Schmitt , Metzgergafse L

In der Brennerei zu Hof „ Armada " bei FraueiO
wird der Liter Branntwein zu 3S Pfg . abgegeben, »

Faß billiger . Auch sind daselbst mehrere Halbstück Ä

Aepfelwei « zu verkaufen .__
Kleider und Hüte werden schnell angeferttgt , KmverkW

von 1 Mk . 50 Pf an , Hüte von 40 Pf . au Kirchgasse 2d »

Seitenbau rechts . 1 Stiege doch . v -

Hotel Trinthammerxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

| | Mnctaer Zacherl - Brä
empfiehlt in reicher Auswahl zu billigsten
Preisen

<

•birect bezogen
« Preisen bet

5293

xxxxxxxxxxxxxxxxxx 67

▲ Feil
Y Ros

♦ emp

Tarl

▲ Sati

। Y Far
I ▼ Gut

Mb
gfSj

als : Torsade , griech . Knoten , Chignons , zur

einfachen wie zur eleganten Frisur verwendbar und

zum Selbstftisiren .

Lager aller nur erdenklichen Haararbeiten .

Anfertigung von unsichtb . Perrücken und Touren

nach eigens erfundener Methode .

Abonnement zum Damenfrisiren außer dem Haufe
monatlich 10 Mk .

Unterricht im Damenfrisiren ertheilt pro Stunde

3 Mark

Coiffeur
'
Wilh . Sulzbach , Parfümeur ,

Goldgasse 22 , nächst der Langgasse . 343

DL Lngenbühl
( G . W . Winter ) ,

20 Marktstrasse 20 .

en gros & en detail

von O » Dorers aus Amsler Amite

Specialität in Kaffee , Theo und holländischem Zucker .

Mr 27 Friedrichstrasse 27 . 532

Jeder Dame
empfehle meine so schnell beliebt gewoidenen

in größter Auswahl und zu

Eduard Uralt ,

rktstraste 6 ( „ zum Chinesen '

0 > wird gelegt , ohne daß der Stoff in

1irgend einer Weise darunter leidet .
-M . Maschine neuester Construction .

Waulbruimenftratze 2 im Laden .

Avis für Damen !

Qtoei perfecte CostumeS - Näherinnen (Französinnen ) , wovon

die eine mehrere Jahre in den größten Ateliers als Directrice

tbältg war , wünschen noch einige Kunden bei prompter Be -

bi
'
emmg . Näh . 11a Neroftraste 11a , Parterre . 12052

Schöne Goldspitze » , für Gesellschafts - Kleider und Masken -

Anzüge geeignet , billig zu beit . Hellmundstr . 13 , 2 St . hoch . 829



Gx - Miiosr Sesgga ^ t fei » . L ? » Mette 13kko. As . S
'

— . 60 per Meter .
im Stück nur

11

11

— . 40 per Stück .

i | ▼ Tarlatanne , weiss und creme , feine Qualität

▲ Satin merveille in allen Ballfarben .
■ I Farbige Atlasse in allen Ballfarben .
• ▼ Gute Silberstoffe , 1 Meter breit
i H Schwarzer Patent - Sammt in guter Qualität .

▲ Feine Pariser Blumen , das Bouquet
Y Rosen in allen Farben , in feiner Ausführung

ä Mk .

11

ä „
» , ,

b „
ä „

— . 50
1 . 50
1 . 75
1 . 25
1 . 50

— . 75

♦ Das Band -
, Spitzen - & Modewaaren - Geschäft *

▲ von

♦ Webergasse J HiPSCfc SÖliliP
,

Webergasse .

♦ empfiehlt die soeben eingetroffenen höchst preiswürdigen Artikel zur bevorstehenden ♦

Grosse Auswahl in farbigen Baumwoll - Sammten .

T Grosse Auswahl in farbigen Baumwoll - Satins , Spitzen - Fichus , Sorties de Bal .

▲ Eine grosse Collection der neuesten Maskenbilder zu Jedermanns Ansicht . 760 J

• Visitenkarten
, Verlobnngs - & Vermählnngsbriefe

fertigt die

L . Schellenberg
'

Hof - Buchdruckerei ,
Wiesbaden

,

Langgasse 2 7 .

ei

en ie

> 2i

) 011i

Ng !°

lr . i

in HE

ienp
en, ”

001«

W

23 i»
9721

s

z _ Wegen Aufgabe des Geschäfts z :
eröffne von heute an einen vollständigen

____

MF Ausverkauf "
W

meines reich assortirten Lagers , bestehend in garnirlen und uttgaruirteu Damevhüteu , Spitze » , Bändern ,
Blumen , Stoffen , Confeetions und Costnmes , zu sehr billigen Preisen .

WM
"

Auch kann das Geschäft incl . Mobiliar zu sehr annehmbaren Bedingungen sofort übertragen werden .

Wiesbaden , den 4 . Januar 1882 . Fanny € terson , Hof - Modehandlung ,
437 15 Webergaffe 15 .

Daunen -
, Roßhaar - X

14284

Vettfebern - Lager .

Zwilch , Fcdcrlcinkn , Barchent .

Federdecken , Federkissen .

Roßhaar - & Seegras - Matratzen .

Michael Baer , Markt .

J . Oberhinninghofen , Schuhmacher , MichelS -
° rrg 28 , Hinterhaus , empfiehlt sich in Reparaturen an

Herrenstiefel, Sohlen und Fleck Mk . 2 . 70 , beste Kernsohlen ,
Wie an Damen - Sohlen und Fleck Mk . 2 . 13261

Mjap liinstlichcr Zähne , Gebiffe ,
lvl Piombiren rc .

12994
____________________________

H . Kimbel .

Schützenhaus unter den Eichen .

Wirthschafts - Eröfinung .

Hiermit die ergebene Mittheilung , daß ich die Restauration
Schützenhaus unter den Eichen dahier eröffnet habe
und halte mich einem verehrlichen Publikum , sowie meinen

Freunden unter Zusicherung bester Bedienung empfohlen .

Hochachtungsvoll

824
_____

Chr . Eduard Berges .

Laden - Einrichtung
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Näheres bei Halm , Hermannstraße 3 . 839 »1 Dir »

I " Ruhrkohlen I “
:

Mk . . 1 per Fuhre von' 20 Ccntnern
tt

inb 3170.

Königliches Standesamt .Jos . Clonth ,

Alter Wonneahoft

Bussis

L Forts .)

Elseahaha - IIotel i
Leyerer , Kfm, , Crefeld .

Paltkifte « zu « erkaufen Marktstratze 22 . 5302

.Ich

Landau , Dr ., Frankfurt .

«
n

Dresda
Londn>
Lend®

Stockhol *
Laus iii

Biebrich , den 1 . Januar 1882 .
3547

Angekommene Fremde .
( Wiesb . Bade -Blatt vom 10 . Januar 1882 .)

Heinemann , Kfm .,
Bracht , Kfm .,
Haas , Kfm .,
Rothes ,
Schraudenbach ,

Hotel da
van Kregten ,
Sebedeff , Dr .,

Fried ’l , Kfm ,
Gallwitz , Kfm .,
Nietzel ,
Becker ,
Kalthoff , Kfm .,
Laub , Kfm . ,
Flocken , Kfm, ,
Schäfer , Kfm .,
Grün , Kfm .,

1882 . 9

Säröweter*)
xhrrmometer
Mstspannun
zirlative Feuc

Mdrichtung

. Wie

chn von
»ihm, QÜi

chmlichs
Duval

. . ES j
"im schei
« Sch
iding fji

1( 300 gl . Nl
M 2281 un
16561949 20
9631270 141

Richa
Wn d
Nttt zu

franco Haus
Wiesbaden

über die
Stadtwaage

München .
Frankfurt .
Weilburg
Weilburg .
Schwelm .

Würzburg .
Weilburg .

Düsseldorf .
Frankfurt .

Franks
Mt gut des
m Kälber i

Blum , Fabrikbes . m . Fr .,
Schmalkalden

Holoff , Kfm . m . Fr .,
v . Rönn , Kfm .,
v . Rönn , Frl „
Kluge , Banquier ,
Looser ,

Hi) iBEtbt
*1 heute
4 mehi
* sein (

l ' Mi td
W », bi

Auszug aus de « Civilstauds - Register « der Stadt
Wiesbaden vom 9 . Januar .

Geboren : Am 3 . Jan ., dem Bierbrauergehilfen Jacob Obermeier
e. T ., N . Johanna Franziska Catharine . — Am 5 . Jan ., dem Schmied
Peter Stemmler e. S ., N . Carl Emil Peter August . — Am 7 . Jan .,
f . unehel . T ., N , Bertha . — Am 7 . Jan ., dem Zimmergesellen Eusebius

Hheln - Hotel i
Winkler , K’fm . m . Fr ., Brema

Hhelnetelns
Spiro -Kaloyeropoulo , Consul ,

Griechen !»
Rümerbad i

Friedländer , Fr . m . T ., Heilsberg .

Weisser Schwan i
Lavater , Fr . m . Tochter , Berlin.

Spiegel i

offerire bis auf Weiteres .
Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Langgasse 20 , entgegen .
Bei Baar - Zahlung 50 Pfg . per 20 Ctr . Rabatt .

Hotel Victoria i
Gerson , Kfm ., Mannheim

Hotel Weine i
Paul , Kfm ., Frankfurt '

Schrupp , Idstein .

In JPrlvatliRaserei
Villa Roeenhain :

v . Lade , m . Bed ., Geisenheim -
r . Lade , Frl , m . Bä . , Geisenheim ,

zu 16

, 20

n 20

n 21

„ 19i/t

L Silbers
Men . .

IW .®
bdaeignr
KverialeS
toinri is <

Facklcr e. T . — Am 5 . Jan ., dem Pedellen Anton Reusch e. S . - , n
8 . Jan ., e. unehel . S „ N . Adolf . - Am 7 . Jan ., dem König !. GywO

"

Oberlehrer Dr . Ferdinand Büsgen e. T . — Am 7 . Jan ., dem & ' —

Carl Nicolai e. S ., N . Louis Wilhelm . — Am 8 . Jan ., dem TrM
Georg Carl Röckelein e. t . S . j

ID e ^ ons de franpals par une institutrice I
frangaise , Spiegelgasse 9 . 7139 I

Farkas , Fr . m . Tocht ., Budapest .
Kartnicki , m . Bed ., Emchen .
Meier , Liverpool .
Fithian , Amerika .

Hadem
Vor di

Adlers
Riss , Kfm ., Berlin .
Schrödl , Maler , Berlin .
Lindenberg , Fr . m . T ., Remscheid .
Kops , m . Fr ., Alf .
Sachs , Kfm ., Berlin .
Röhrig , Kfm ., Remscheid .
Rittershaus , Barmen .

Alleeeaal i
Lehmann , Niedermendig .

Schwarzer Hochs
Burger , Berlin .
Balle , m . Farn ., Kopenhagen .

Ciilnlecher Hofs
Klein , Kfm ., Frankfurt .

Einhorn s

Aufgeboten : Der König ! . Untcrsteueramts -Assistent Max $ er» c
Albrecht von hier , wohnh . dahier , und Caroline Friederike Mathilde te ,
von hier , wohnh . dahier . — Der Vicefeldwebel Georg Ludwig Th«
Kirsch von L .-Schwalbach , wohnh . dahier , und Elisabeth Caih«

'

Philippine Müller von Rettershain , A . St . Goarshausen , wohnh . dch
— Der Zimmermann Johann Carl Gärtner von Kipfendorf bei £>l
im Herzogthum Sachsen -Coburg - Gotha , wohnh . zu Kipfendorf , und
Hanna Louise Knoch von Kipsendorf , wohnh . daselbst . — Der Schm
Johann Heinrich Thiel von Egenroth , 81. L .- Schwalbach , wohnh.
Egenroth , früher zu Mainz wohnh ., und Johanna Louise Amalie hx

Rheiuweinflaschen ä IQQ St , n7 Mk Nerostr . 23 . 121550

Eine leichte Federrolle zu verkaufen Helenenstraße b . 8l )7

Kalte Abreibungen werden gut und vtllig gegeben .
Näheres in der Exped . d Bl . 528

Beste stückreiche Ofenkohle « . .

„ Stückkohlen .....

„ gew . Fett -Nußkohlen
„ magere Salon - Nußkohlen
„ Saar - Stückkohlen . .

Brigstoke , Pastor Revd . Dr .,
Homburg, s

Grube , Fr . , Hamb
Stuart , Darmst
Lindsay , Darmstadt ' , ,
Sligh , Darmstadt y « chon

Taanm - Hotel i i Äbuhli
Milkuszye , Colleg -Rath , Kie« l h :
Jendzsch , Landrath , Paderbo » '

Geschkat , Kfm ., Bert I

Knropüieeher Hofs
Maxwell , A ., England .
Maxwell , N ., Lieut , England
Chamot , m . Tochter , N .- Walluf .
Kniesling , Fr . Dr ., N .-Walluf .
Lange , Fr ., Jessnitz .
Chamot , Frl . m . Bed ., N .- Walluf .

Griiner Walds
Stuber , m . Fr . , Ulm .
Mylius , Kfm ., Berlin .
Fueehöller , Kfm , Köln .
Holzer , Kfm, , Ehrenbreitstein .

Weleee Lilien s
Focke , Heidelberg .

Vaeeaner Hofs

Berlii 54- 56 M ., t
Barm 40- 45 M .

Strassbtij .
Frankfurt Fka «

Uh , früher zu Mainz wohnh ., und Johanna Louise Amalie ha x,
von Langschied , A . L .-Schwalbach , wohnh . zu Langschied , iij

dahier wohnh . — Der Musiker Johann Philipp Kaltwasser von Ltz Mmengep
A . Limburg , wohnh . dahier , und Johanna Magdalene Hendrichz »
Eupen , Rea .-Bez . Nachen , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 7 . Jan ., der Gerichts -Actuar Hermann Ze
Hümmerich von Camberg , A . Idstein , wohnh . dahier , und ChM
Emma Elisabeth Margarethe Catharine Berges von hier , bisher sch
wohnh . — Der Schremergehilfe Heinrich August Christ von Ob « ,
21. Rennerod , wohnh . dahier , und Eva Marie Fuß von Wchrhei, ! %
Usingen , bisher dahier wohnh . — Am 7 . Jan ., der Bautechniker & Äi, ?! «
Josef Dorsi von hier , bisher dahier , fortan zu Weisenau bei Mainz M ® ™

, , ,
und die Wittwe des Schutzmanns Franz Heinrich Kesberg von Budch
in Rheinhessen , Eva , geb . Berg , bisher dahier wohnh . £ 3°"U« ge .

Gestorben : Am 7 . Jan ., der Taglöhner Heinrich Jacob $
von Obertiefenbach , A . Nastätten , alt 68 I . 9 M . 28 T . - Am 7. 1
Catharine , geb . Molzberger , Ehefrau des Taglöhners Anton Smibti
51 I . 22 T . — Am 8 . Jan ., Henriette , geb . Kreudcr , Wittwe des @1
besitzers David Kilian von Grünberg im Großherz . Hessen , alt 78 I . ! '.
28 T . — Am 9 . Jan ., Georgine Philippine , T . des verstorbenen KL
Hermann Muntermann , alt 14 I . 3 M . 12 T .

Ein gut erhaltenes Tafel - Clavier neuester Construcnon
mit Metallvlatte zu verkaufen Ade ' haidstr . 23 im Hof . 721

Zwei unvrtegte Spiegelscheiben , 222 x 212 Ctm . groß ,
mit Rahmen und Rollläden , 2 Ladenthüren mit Spiegelscheiben
und allem Zubehör , 1 zweiflügelige Hausthüre deSgl . u . s . w .,
Alles im besten Zustande und wohlerhalten , ist wegen Bau¬

veränderung aus der Hand zu verkaufen . Näheres im Bau -
bureau von Enler & Koppen . Friedrichstraße 38 . 13575

Anfirmitäton « nd Kuuftgegenstände werden
21 . 11111 ( 1 Ul Ld/Lvll zu den höchsten Preise » angekauft .
109

______
M . Heu » , Könial . Hostieferant . alte Colonnode 44 .

Re « e Bette « , braune Plüsch - Garmtur , schwarze Garnitur ,
rothseidener Bezug , einzelne Sessel , Chaises longues und SophaS
billig zu verkaufen Friedrichstraße l l . 12253

Ellenbogengasse 6 werden Rohr - und Strohstühle billig
gestochten , valivt und revarirt . 5304

Altl » Mktllsll » « 1? : E »sen , K « Pfer , Zion , Blei ,•AIK vvlullUl , ßlttf u . s. w ., werden zu den Zageg ,
preisen angekauft Kirchgasse 18 Eisenhandlung 11347

Eine deutsche Dogge
(Prachtexemplar ) ist billig zu verkaufen . Näh . Exped . 14033

Neue Matratze « ä 1O Mk . zu verk . Nerostraße 1 . 859

Fatz - Berkauf .

Eine Parthie weingrüne , fast neue ovale und runde Lager -

fäfser , 1200 — 9000 Liter haltend , von schwerem ungarischen
Holz , ebenso eine Parthie gute weingrüne Bersaudtfässer
preiswürdig zu verkaufen . Näh , in der Exped . d . Bl . 810

Die Baumaterialien
von einem Vorder - und zwei Seitengebäude « , sämmtlich
von Holz und mit Dachziegel gedeckt , sind einzeln oder im

Ganzen abzugeben . Eines dieser Gebäude ist noch neu und

zum Wiederaufbau geeignet ; dasselbe ist 34 Fuß lang , 18 Fuß
tief und zweistöckig , sowie ein zweistöckig gezimmerter Holzstall
mit Ziegel , 5 M . 20 Cent , lang , 2 M . 70 Cent , breit .
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Sraukfurter Course vom v . Januar L8 » S .

Geld . Wechsel .

752,8
4 - 3,8

2,36
84,4

S .W .
schwach ,

bedeckt .

hofi |
Bei !

Barme
■trassbrng
Frankfurt
Hadamst

rdi
Hollaii

Meteorologische Beobachtungen
der Station Wiesbaden .

755,47
4 - 3 87

230
81,90

Hn dieser so wohl berechnet im geeigneten Moment m ' S

Ren zu führen wußte . . . ,

, Jch verbitte mir ernstlich Ihre Spötterei Duvalet ! « nes
' heftig. „ Ich habe Kaiser bis zu dieser Stunde redlich gehaßt ,

werde mich schwerlich je mit ihm bcsreunden , aber ich habe
'« heute gelobt , meiner Eisersucht Herr werden zu wollen und

mehr Isabella darunter leiden zu lassen , denn Bruno gab

ü sein Ehrenwort und damit ist er doch wahrlich nicht freigebig
l '

daß ich Kaiser nicht zu sürchten habe . Sollte ' ch mich über -

«Htn , daß ich ihm Unrecht gethan - wenn ich überhaupt da -

78 M
:n KL

resam

Ein deutscher Kaiser .

8, Forts .) Roman von S . Mein ec .

„Wie Sie reden , Duvalet '.
« ries Richard ärgerlich . „ Sie

Hn von der ganzen Sache gar nichts und stellen wieder , wie

» bitt, allerlei Vermuthungen aus , aus welchen man sich das Un -

chmlichste zusammenreimen könnte , hätte man den Muth dazu .

Abends .

758,9
’

4 - 4,2
235

80,8
S .W .

schwach ,

bedeckt .

14,0

Amsterdam 168 .90 - 95 bz .
London 20 .395 - 20 .400 bz.
Paris 80 .80 - 90 - 80 bz .
Wien 171 .80 bz .
Frankfurter Bauk -DiScvnto 5 °/<
ReichSbimk -DiScouto 55/o .

Russlanll '

li
Bren » !

I. Dr „
Homburg,

r .,
nalkalda .

Dresda
Londm
Lond®

Stockholm.
Lausa »

n
onsul ,
echenlani
i
Heilsberg ,

ram
,r , Berlin.

Hamburg .
Darmstadt
Darmstadt
Darmstadt
eli
i , Kie«
Paderboi

Berit

iai
Mannheim.

LSI
Frankf ^

Idstein-

lemai

n :
eisenheim .
ieiseaheim .

754,7
4 - 3 6

221
80,5

S .W .
mäßig ,

bedeckt .

ik. Silbergeld - R « . - Pf .
Meu . . . 9 „ 55 — 60 „
M -Stücke . 16 . 15 - 19 ,
totanS . . 20 , 31 86 .
wÄaieS . . 16 , 67 — 71 „
3m te Selb 4 16 - 20 .

Wort gebrauchen kann , denn er hat streng genommen so viel Recht ,

nach Jsabella
' s Hand zu streben , wie ich oder ein Anderer so

werde ich mich allerdings bemühen , mein Unrecht gut zu machen ,

denn , wenn ich ehrlich sem soll , so ist es doch uur N . id , wa

mich so gehässig gegen ihn macht , und ich leugne nicht , daß ich

mich Dessen ost genug schäme , zumal heute , feit ich weiß , daß er

nicht glücklich ist . "

Duvalet lachte laut und spöttisch : .
Bitte , Ostrogh , laden Sie mich gesalltgst zur Versohnungs .

seene ein . . . wollen Sie ? Ich liebe solche Rührscenen ganz

außerordentlich . . . besonders zwischen Männern ! Aber im Ernst

gesprochen : lassen Sie sich rathen und gehen Sm nicht Felsing zu

Liebe aus einem Extrem in ' s andere , indem Sie nun Kaiser so

unbedingt vertrauen wie Sie ihm bisher mißtrauten . Seien Sie

auf Ihrer Hut ! Ihres Vetters Wort in Ehren . . . aber ich bin

dennoch fest überzeugt , daß Isabella der Magnet ist , der ihn nach

Rauencgg zieht . Dar Band , welches letzt noch lose aus Vertrauen ,

Mitleid und Dankbarkeit gewebt ist , ^ nn eine geschickte Hand sehr

bald zu einem sesteren knüpfen , und ich halte den Prinzen für

sebr k!ua und geschickt . Isabella aber liebt es bekanntlich , wenn

sich Zwei oder Mehrere um ihre Gunst streiten , und ich fürchte ,

sie wird nicht Dem den Preis ertheilen , zu dem etwa ihr Herz

ie binzöge , fondcrn Dem , der ihre Bewunderung erweckt , der kühn

und siegesgewiß seinen Platz behaupten und den Gegner zwingen

wird , das Feld zu räumen . Ich habe ia persönlich nichts gegen

Kaiser , obwohl es mir nicht eben angenehm wäre , emen Bürger ,

lichen als Familienmitglied begrüßen zu müssen , aber Ihretwegen

sollte es mir herzlich leid thun , wenn Sie , ein Ostrogh , diesem

bochmüthiaen Emporkömmling weichen und ihm dann obenem als

Schwager
"

die Honneurs machen müßten . Nem ' . ^
^ ^ rhaftig ,

Ostrogh , Das sehe ich nicht mit an ! Wenn Sie sch selbst und

uns nicht dieses Aergerniß ersparen , so übersiedele ich nach Frank -

reich . Ter Gedanke ist mir unerträglich !

Er schleuderte seine Cigarre durch das Fenster weck m den

Garten hinaus , leerte dann mit den Worten : „ Auf gut Gttlck -

sein Glas und bot Richard die Hand , ihm gute Nacht wünschend .
1

Was Richard noch sagte , konnte Lore nicht mehr versteh n

da er Duvalet nach der Thüre geleitete doch sah sie , wie ihr

Bruder noch eine Weile in heftiger Aufregung im Zimmer auf

nnb nieder schlitt Ob das Gute in ihm , die Einsicht semes Irr -

thums bk Achtung , welche ihm Kaiser wider seinen Willen ab .

nickhigte , daS Vertrauen auf Felsing
' s Wort mächtig genug waren ,

dem Gifte Widerstand zu bieten , das Duvalet fort und fort in

seine ' 8 $
^ wanderte noch geraume Zeit langsamen Schrittes

tiessinnend in seinem Zimmer aus und ab . Sern Antlitz hatte btt

smneste abgelegt unb spiegelte unverstellt seine Gebanken wieder .
™ sS ? S . M » « . b « 6 mich . ,

-ml » >° L !« ° «h

aufmerksam machen ! « sprach er zu sich . „ Es ist werthvoll zu wissen ,

daß sie so gut Comöbie spielt . Habe boch sogar ich nicht bemerkt ,

2 Lt Kaiser aus so vertrautem Fuße steht . Seien wir auf

unserer Hut ' Fatal , baß Felsing beit Eifersüchtigen für Kaiser

einzunehmen
'
wußte ! Ich sah schon s° sicher ben Augeobttcknaen ,

wo eine Heraussorberung unvermetblich war . . . Vielleicht hätten

■ ■ '
s

"
hielt ben Schlitt an unb starrte büster vor sich nieder ;

ein unheilvoller Ausdruck sprach aus seinen Zügen .
„

Mn es gibt auch noch andere Wege . . . zum Beispiel . . .

Er nahm eine Pistole von der Wand und untersuchte sie .

Fahren Sie sort , mein Prinz , der Gräfin Duvalet so vor «

sicktia fern zu bleiben wie bisher , sonst — ein bitteres , hohnvoller

Lacken unterbrach seine Worte - sonst würde Gras Duvalet aus -

nahlnsweife einen Bürgerlichen sür saüsfaciionSsähiq ha kn . und

__ bei GMi — ich würde das zwecke Mal besser zu treffen

wissen ! Es ist kaum möglich , daß ihm eine Erinnerung kommen

sollte « fuhr er fort , wieder langfam , gesenkten Hauptes daS Ge -

mack
'

durchschreitend . „ ES ist unmöglich , daß er einen Argwohn

beate unb boch . . . ich kann mich nicht darüber tün chen :

« beobachtet mich . . Weshalb ? Lore ' s wegen ? Gleichviel ! Der

erste Würfel ist gefallen

Duvalet lachte . . .
„Es geschieht zuweilen , daß Deriemge , der am wenigsten zu

ih scheint , am meisten weiß . Sie haben ja schon öfter Proben

W Scharfblickes kennen gelernt . Es bedarf oft nur einer An -

btitm für mich , und ich finde mit glücklichem Blick das Uebrige

Ä heraus . Wie Dem in diesem Falle nun auch sei , die Haupt ,

isist , daß Felsing Sie von Ihrer Eifersucht geheckt hat . Ich

schon im Geiste , wie der gutmüthige Richard dem verkannten

।Äbuhler die Hand zur Versöhnung reicht und ihm sem Unrecht

I Eiet , vielleicht gar . . . «
_ , _ .

Richard war äußerst empfindlich gegen Duvalet s Spott ,
tm npMnttpten Moment IN s

Marttverichre .

Frankfurt , 9 . Januar ( Biehmarkt .) Der heutige Vichmarkt
befahren Angetneben waren circa 340 Ochsen , 310 Kühe ,

200Kälber und 200 Hammel . Die Preise stellten sich per 100 Pfund
Sdit : Men 1 . Qual . 66 - 68 M . . 2 . Qual . 62 - 64 M .,
M , ? 54 - 56 M 2 . Qual . 45 — 48 M -, Kälber 1. Qual .

5Mi6 M 2 Qual . 40 — 50 M ., Hammel 1. Qual . 62 — 66 M ., 2 . Qual .

40- 45 M .
"

_______________________________________________ _ ____________________

6 Uhr
Morgens . Nachm .tbffe

8 Th
C

nh . b
bei
■ unb

S
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ilte
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ion £
dricht t

10 Uhr Tägliches“ • " Mittel .1882 . 9. Januar .

«Hmeter *)lMilttmeter )
"

NWe Feuchtigkeit (Proc .)

Mdrichtung u . Windstärke

Mraieine Himmelsansicht .

Mwmenge pro Hi ' inpar . Cb «.
Von W Uhr

Chiik Verloosungen .

iSiuhlweitzenburg - Raab - Grazer Prämien - Antheil -
ObaitL s.er Niebuna am 2 . Januar wurden folgende Serien ge -

hrW 1096
°

1112 1552 2834 3821 4318 4706 5774 6028 6473 7031
siker tz S '

74i9 7663 und 11213 . Die Prämienziehung findet am k April statt .
Ö iMailand - Como - Rentenschetna ) « ei der Eichung am

n Qmuat gewannen : 20,000 Fl . No . 146 , 5000 Fl . No . 3075 , 2000 Fl .

9» 2524 ie 800 Fl . No 842 und 2583 , je 500 Fl . No . 2 ^ 7 unb 2882 ,
:ob i > - .

'
m - i r, 2979 3596 und 3598 je 200 Fl . No . 958 1021 1928

m 7. j Äli und 2607 ie 100 Fl No 346 569 905 926 1061 1290 1354
Sanft , .

E 2281 ur ^
607

$ ^ ^
0 ^ .

202 232 439 715 894 940
de8 @8 « E Mil 3212

21841 226912327 2472 2545 2779 2955 3256



N » . Iecut io

kein Seitenstück zu nennen wüßten , und die Handlung selbst , auSgesM

Geleise gänzlich meidend , fesselt unser lebhaftes Interesse . Daß die hobeltlt

antisemitischen Strömung entgegenarbeitet , ist bei Sacher -Masoch vorech

8 Wanderungen auf dem Gebiete der Literatur .

das Glück mir hold
gewinne . Es gilt

Spiel - & <

Aebra »

i .

1 ) „ Auf der Höhe .
" Internationale Revue , herauSgegeben von

Leopold v . Sacher - Masoch ( Leipzig , Greßner & Schramm ) .

Wir hatten dem ersten Hefte nur eine mehr allgemeine Notiz gewidmet ,

weil das vielversprechende Programm sich erst durch weitere Fortsetzungen

Heu
Zu dem

faale dahie
ichlvister
Ä «berger
8 Zähren e

itibe eignet
Lagerpla

als Lehrer walten " — dem gegenüber müßten wir die vorzüglichen M

und Schilderungen namhaft machen , doch würde das für heute zu m

führen . „ Auf der Höhe
" wird uns noch wehr Anlaß zu spezieller 6

sprechnng geben , da namentlich für die ersten Hefte des neuen Iahst

sensationelle Mitlheilungen aus den hinterlassenen Memoiren des k. k. 6*

raths Leopold Ritter von Sacher - Masoch ( 1831 — 1854 ) , Polizeichefs W

Galizien und Böhmen , in Sicht gestellt sind .
2 ) „ Rath und erste Hülfe bet plötzlichen Erkrankung !!

und Unglücksfällen .
" Von Dr . E . Reich (Berlin , Gustav Hempch

Schnelles Einschreiten mittelst richtig gewählter Mittel beugt in gar biila

gefährlichen Vorkommnissen schlimmen weiteren Entwickelungen vor . 681

darum gewiß ein verdienstliches Unternehmen seitens eines Arztes , 6ffl

uns ein solcher von wissenschaftlicher Basis aus darüber belehrt , war i

in einer ganzen Anzahl von Fällen , wie Ohnmacht , Schlagfluß , KräuiM

Verwundungen , Vergiftungen , Bcwußtseinsberaubung durch Erstickung

Wasser -, Kälte -, Fcuersgefahr , Bräune , Diphtheritis re . 2C. im ersten AW -

blick bis zur Ankunft des Arztes vorzunehmcn haben . Die Anleitung hi

Dr . Reich ist klar , präciS , gedrängt und doch in möglichster VollstäM -

keit , so daß das empfehlenswerthe Merkchen seinem Zwecke vollkoui«

Mm .
Ähl , a
Wi U.
hlen , (
Ä alle
»aage ,
H . w

Wiest

Unsere
14. Ja »
Benz .

Tages
logt der $
Wahl
Nelegen

Zu reck

ihn schaudern machte , zu verscheuchen ; dann

schlossen fort :

„ Ich will die anderen werfen , so lange

ist . Es ist hohe Zeit , daß ich das Spiel
Alles gegen . . . Nichts ! "

etzen , aber wie sie es thut , ist Meisterarbeit — sie zieht uns syrnpaW

berührend in ihre concentrischen Kreise mit hinein . Weniger wesenW ,
die idyllenartige Erzählung „Die guten Feen

" desselben Verfassers , obst
das Grundthema „ Mitgefühl ist eine unselige Gabe des Himmels ' ,

merkwürdigem Hineinleben in den betreffenden Zustand ausgeführt M
Essays verschiedenartigster Natur ist „Auf der Höhe

" reich und gewiß st j
manche derselben auf der Zinne , aber nicht alle . Nicht der bekannte i

hebt auf den exponirten Standort , nur die Sache , und wir glauben , Se

Masoch läßt zu viel Namen schillern . Was lernt sich, um ein Beispiel ah

greifen , aus „Die neuere Oper
" Neues ? Das etwa Zutreffende ist schmi

und klarer gesagt , und gar Manches möchten wir nicht unterschreiben . A

man z. B . den Componisten von „Maurer und Schlosser "
, „Teufels !

thell "
, „ Stumme "

, „ Der schwarze Domino " 2C. nebst Rossini nicht 6ii

characterisiren als mit der Phrase „ Kein großer Wurf und Ton in h

Rhytmcn und in ihrer Mufik selbst — kurzathmige , zerhackte Melodie i:

Tanzesweise
" re. : c. Die „Revue des geistigen Lebens " ist oft ns

interessant ausgestattet , oft aber auch mehr in der Causerie -Form , biti

eben nicht immer genau nimmt , wie etwa : „ Frankfurt hat große JuW

für Musikpflege , in welchen Meister wie Raff , Stockhausen , Clara Schumis

Er legte die Hände vor die Augen , wie um das Bild , das

fuhr er finster ent »

* *

Lore war , nachdem ihr Bruder das Fenster geschlosien , zitternd
vor Aufregung in ihr Schlafgemach zurückgeeilt . Es fröstelte sie

trotz der drückenden Schwüle . Die Lampe war dem Erlöschen

nahe ; sie zündete eine Kerze an und ließ sich in einen Sessel
nieder . Sie dachte nicht daran , sich schlafen zu legen ; die Auf »

regung , in der sie sich befand , ließ sie nicht das Bedürfniß nach

Ruhe empfinden .
Sie bereute , dem Gespräch gelauscht zu haben , und doch war

es gut so : sie war gewarnt . Also ihr Gemahl trug die Schuld

an ihres Bruders verletzendem Benehmen gegen Kaiser , indem er

seine Eifersucht ausstachelte ! Glaubte er selbst , daß Letzterer sich
um Jsabella ' s Hand bewerbe ? Nein , sagte sie sich, er reizt Richard

geflissentlich gegen Kaiser auf , um demselben ein ferneres Ver¬

weilen in Rauenegg unmöglich zu machen . Aber weshalb Das ?

Meinetwegen ? Ich habe ihm doch keinen Grund zu einer Sorge

gegeben . ES war auch nicht Sorge , was aus seinen Zügen sprach ,
als er sich unbeobachtet glaubte . . . es was unverhüllter Haß ,

unheimliche Schadenfreude . Weshalb haßt er Kaiser ? Und warum

verbarg er diesen Haß bisher so sorgfältig ?

Eine unsagbare Angst erfaßte sie . Es war , als schliche in

dem weiten , nur spärlich durch die Kerze erhellten Gemach ein

unsichtbares Etwas an sie heran , dessen Nahen sie fühlte , dem sie

nicht auszuweichen fähig war , weil die Furcht sie lähmte , und

das , wenn es sie erreichte und erfaßte , sie tödten mußte .

Gewaltsam schüttelte sie den Bann ab , der sich um ihr Herz

legte . Sie stand auf und wanderte ruhelos auf und nieder .

Sie mußte Isabella Alles erzähle » und sie bitten , ihn zu

warnen .
Warnen I

Vor wem sollte sie ihn warnen ? . . . Vor ihrem Gemahl ?

. . . Wie konnte sie eine Warnung begründen ? Westen konnte sie

den Grafen anklagen ? Er hatte ja gegen Richard geäußert , er

habe persönlich nichts gegen Kaiser . . . Daß er den Verkehr mit

Bürgerlichen fast so streng wie ihr Vater mied , war Keinem neu .

Daß er gegen Kaiser ein Vorurtheil , eine Abneigung empfand und

ihn möglichst fern von sich , besonder - von ihr zu halten suchte ,

war Das nicht natürlich , wenn er , woran sie nicht mehr zweifeln

durfte , wußte , wie nahe ihr Kaiser gestanden ? Durfte sie ihm da¬

raus einen Vorwurf machen ? Freilich bediente er sich dazu eines

unedeln Mittels , indem er Richard
' s Eifersucht sich zu Nutzen

machte , aber hatte sie in ihrer Erregung nicht etwa seinen Worten

zu viel Gewicht beigelegt ? Vielleicht war auch nur durch Felsing
' S

Erinnerung an ihre traurige Liebe sein Mißfallen erregt , und er

fürchtete , Isabella begünstigte dieselbe noch heute . . . war dadurch

nicht sein heimlicher Zorn , seine haßerfüllte Miene erklärt ? Sie

versuchte , sich davon zu überzeugen . . . Nein ! widersprach eS

laut und beharrlich in ihrem Innern .
Wie würde er von nun an jede Miene , jeden ihrer Schritte

beobachten ! Würde es ihr gelingen , seinem forschenden Blick un¬

befangen zu begegnen ?

Sie durchwachte eine sorgenvolle Nacht , und entschlummerte
erst , als bereits der Osten sich purpurn färbte und die Sonne am

wolkenlosen Himmel emporstieg . (Fortsetzung folgt )

mttooriene
Um rafft

Viesbl

entspricht .
3 ) „Technisch - chemisches Rccept - Taschenbuch . " Von Dr. l

Winckler ( Halle a . d . Saale , Wilhelm Knapp ) . Dieses aus IÄ

Bänden bestehende Werk , von denen die meisten schon in mehrfacher tof= _

lag « erschienen sind , ist längst accreditirt . Es wird eben als Ganzes i> srohd«

neuen Lieferungen ansgegeben . Bei der Mannigfaltigkeit an Rccepten t’j Hn si
allen Gebieten der Technik läßt sich Einzelnes nicht hervorhebeu , wohl <* . iäUtw

sagen , daß kaum Jemand irgend etwas Gesuchtes und Wünschenswert V Arte

in der Sammlung vermissen wird .
4 ) „Handlexikon der Tonkunst ." Von Dr . A . Reihum "

( Berlin , Rob . Oppenheim ) . Es ist eine recht praktische Idee , das groß!

Lexikon desselben Verfassers in einer gedrängten und auf 17 - 18 Lirst-

rungen reducirten Ausgabe dem musikfreuudlichen Publikum zu biet®

Die erste Lieferung reicht bis zu Bach und bekundet , daß die Reductio«

mit großem Geschicke vorgenommen worden ist , so daß man irgend et*

I Wesentliches , sei eS im Bereiche der Biographien oder Sacherklärung ®

I oder Kunstausdrücke , nicht leicht vergebens suchen wird . Eine einflebeirttrt
i Besprechung behalten wir uns bis zum Abschluss « vor .

bewähren mußte , obgleich dies kaum eine Frage sein konnte bei s stM sM
literarischen Bedeutung des Herausgebers , wie der großen Anzahl botji, M W
licher und zwar internationaler Mitarbeiter . Unterziehen wir nunij
das Einzelne einer näheren Betrachtung , so müssen wir vor Allmj
Novelle „ Der Judenraphacl

" von Sacher -Masoch hervorheben . Dchs

Versaffer landschaftlich und ethnologisch zu zeichnen versteht , mag n i
in die Steppe oder in üppige Gefilde führen , bedarf längst feinet |

tätigung mehr ; daß er aber auch seinen Stift meisterlich im Ethos h«

jabt , hat er namentlich in der genannten Novelle dargethan . Aus V

ür unsere Culturbestände höchst frappirenden Untergrund polnischer Ich — ■

wirthschaft bewegt sich der christliche „Raphael
" in einer so merkwürdM -

j ß
Eigenartigkeit und progressiven psychologischen Vertiefung , daß wir § tiV
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